
Halle Donnerstag

a Deutſches Reich
K Berlin 17 Febr Bezüglich der Rechtſprechung der

vom Reichs Verſicherungsamte reſſortirenden
Schiedsgerichte im Laufe des Jahres 1889 ſind ſchon mehr

ache ſtatiſtiſche Angaben mitgetheilt worden Was die bei der
ätigkeit der Schiedsgerichte e Erfahrungen betrifft ſo

haben mehrere SchiedsgerichtsVorſitzende und zwar ſolche bei
denen die jährlich eingehenden nach mehreren
Mogerter zählen über eine Abnahme der Berufungen berichtet

enn dennoch die Zahl der Berufungen im Berichtsjahre
wiederum eine Steigerung von 8229 auf 9995 erfahren
hat ſo iſt dies ohne Zweifel zum Theil darauf zurückzuführen
daß in manchen Gegenden und Jnduſtrien eine erhöhte Arbeiter

hl Beſchäftigung gefunden hat zum anderen Theile eine Folge
er fortgeſetzt zunehmenden Beſcheide aufgrund des S 65 des

Unfallverſicherungsgeſetzes durch welche oft zum zweiten und
dritten male die Renten aus einem älteren Unfalle einer erneuten

ſtſtellung unterzogen werden Die Zahl der an neue Unfälle
ich anknüpfenden Berufungen dürfte ihren Höhepunkt bereits er

reicht haben ſo weit das Unfallverſicherungsgeſetz von 1884 das
Seennfallverſicherungs und das Ausdehnungsgeſetz in Betracht
kommen ſo weit dagegen das Bauunfallverſicherungsgeſetz unddas landwirthſchaftliche Unfallverſicherungsgeſetz in Frage ſind
wird eine weſentlich geſteigerte Jnanſpruchnahme der Schieds

r ih in der Zukunft zu erwarten ſein Das Verhältniß
er Rekurſe zu den rekursfähigen Schiedsgerichtsurtheilen

iſt etwas günſtiger geworden als im Vorjahre indem
nur etwas mehr als ein Viertel der bezeichneten
Entſcheidungen mit Rekurs angefochten wurde nämlich
2010 unter 7533 Die günſtigen Erfahrungen der Vorjahre
über die Zuſammenſetzung der Schiedsgerichte und die
erſprießliche Thätigkeit der Vorſitzenden wie der Beifitzer haben
auch im letztverfloſſenen Jahre im vollen Maße Beſtätigung ge
funden Dies gilt insbeſondere auch von den erſt ſeit kürzerer

eit ins Leben getretenen Schiedsgerichten auf dem Gebiete der
and und forſt wirthſchaftlichen Unfallverſicherung Jn letzterer

Beziehung ſcheint ſich die Zuſammenſetzung der Schiedsgerichte
aus ſachkundigen Arbeitgebern und Arbeitern des betreffenden
Bezirks namentlich für die Beurtheilung der in den einzelnen
Landſtrichen je nach Sitte Wirthſchaftsweiſe Bodenart uſw ſo
verſchiedenen ländlichen Arbeits und Löhnungsverhältniſſe zu be
währen insbeſondere auch im Hinblick auf die in manchen Be
zirken noch berrſchende Naturallöhnung Ueberhaupt lebt ſich
nach den Berichten mehrerer Vorſitzenden die land und forſt
wirthſchaftliche Unfallverſicherung in die Anſchauungen der be
theiligten Bevölkerung ſchnell ein Ein Vorſitzender mehrerer
landwirthſchaftlicher Schiedsgerichte bemerkt dieſerhalb Die
Zuwendungen aus der Unfallverſicherung erſcheinen gegenüber
der vielfach äußerſt dürftigen Armenverſorgung als ein großer
Segen und ich habe nicht nur aus den Kreiſen der arbeitenden
Bevölkerung ſondern auch ſeitens der Beiſitzer der Schiedsgerichte
die Vorzüge dieſes Theils der ſozialpolitiſchen Geſetzgebung rück
halts los anerkennen gehört

Die Pall Mall Gazette, welche von Anfang an die Er
laſſe des deutſchen Kaiſers in der ſympathiſchſten Weiſe
beſprochen hatte meint heute Kaiſer Wilhelm habe alle Aus
ſicht der volksthümlichſte Mann Europa s zu werden
Die gleiche Anerkennung zollt das radikale Blatt dem Erlaſſe
ur beſſeren Behandlung der Soldaten Das BeiFriel des Kaiſers wird alle übrigen gekrönten Häupter zur

Nachfolge zwingen

Jn Ergänzung unſerer neulichen Nachricht betreffend die
vorläufige Geheimhaltung der vorbereitenden
Arbeiten des Staatsraths können wir melden daß
dieſe Geheimhaltung auf den direkten Befehl des
Kaiſers zurückzuführen iſt Die Vernehmung von Jnter
eſſenten von ſeiten der mit der Berathung der Arbeiterfrage
betrauten Abtheilungen des Staatsraths wird ſich nicht wie
von anderer Seite irrthümlich gemeldet wurde auf Jnduſtrie
Arbeiter beſchränken ſondern auch auf Handwerksmeiſter und

e ſowie auf Sachverſtändige erſtrecken die ſich
eſonders mit der Arbeiterfrage beſchäftigt haben

Nach einem Telegramm der Times aus Sanſibar vom
17 d war die Expedition des Majors Wiſſmann
nach Uſambara in jeder Beziehung erfolgreich Simboja
und die anderen Häuptlinge haben ſich unterworfen und frei
willig das dem Dr Meyer und anderen geraubte Eigenthum
zurückgegeben

Schon am Schſuſſe des Jahres 1888 war von der zuſtändigen
Reichsbehörde an die verbündeten Regierungen die Anfrage
ergangen ob es nicht angezeigt erſcheine nachdem die kaiſerliche
Verordnung vom 4 Jan 1875 betr den Verkehr mit Arzenei
mitteln einer Reviſion unterworfen worden ein einheitliches
für das ganze Deutſche Reich giltiges Giftgeſetz zu
erlaſſen Dem Vernehmen nach ſind inzwiſchen dieſe Arbeiten
weiter gefördert worden und unterliegen die eingegangenen Vor
ſchläge gegenwärtig einer eingehenden Berathung bei den be
treffenden Reichsbehörden Die Erörterungen ſind bereits ſo
weit vorgeſchritten daß die Aufſtellung eines Geſetzentwurfs über
z der mit Giften in nicht allzu ferner Zeit zu erwarten
ein dürfte

Berlin 18 Febr S M S Carola, Kommandant
e Kapitän Valette iſt am 17 d in Sanſiba ein

geiroffen
T h

Zu den Wahlen
Die Wahl in Halle Saalkreis

Jn Gemäßheit des s 8 des Reglements vom 28 Mai 1870 zur
Ausführung des Wahlgeſetzes für den Reichstag vom 31 Mai 1869
bringen wir nachſtehend die Abgrenzung der für die am 20 d M
tatifindende Reichstagswahl hierſelbſt gebildeten 25 Wahlbezirke
die für die bez Bezirke ernannten Wahlvorſteher und deren

Stellvertreter ſowie die beſtimmten Wahllokale hiermit zur öffent
lichen Kenntniß Zugleich laden wir die dir der Stadt Halle
ein zur Wabl eines Abgeordneten für den Reichetag

Dounerstag gin 20 Februar 1890
in der Zeit von 10 Uhr vorm bis 6 Uhr nachm

in den für die einzelnen Wahlbezirke beſtimmten Wahllokalen an
die dort anweſenden Wahlvorſteher event deren Stellvertreter
ihre Stimme abzugeben Zur Stimmenabgabe werden nur die
de zugelaſſen welche in die Wählerliſten aufgenommen ſind

bweſende können in keiner Weiſe durch Stellvertreter oder ſonſt
an der Wahl theilnehmen

Die Stimmzettel mittels deren die Wahl erfolgt müſſen von
weiſen Papier und dürfen mit keinem äußeren Kennzeichen ver
Kben ſein Sie müſſen außerhalb des Wahllokals mit dem
Namen des Kandidaten welchem der Wähler ſeine Stimme geben
will qusgefüllt und verdeckt abgegeben werden dürfen anch vom
Wähler nicht nnterſehrteben ſein

Ungiltig ſind die St mmzettel
J welche nicht von weiſtem Papier oder welche mit einem

änſzeren Keunzeichen verſehen ſind
2 welche keinen oder keinen lesbaren Namen enthalten

1 Beilage zu Nr 43 der Saale Zeitung
3 aus welchen die Perſon des Gewählten nicht un

zweifelhaft zu erkennen iſt
4 auf welchen mehr als ein Name oder der Name

einer nicht wählbaren on verzeichnet iſt5 welche einen Proteſt oder Vorbehalt enthalten

Halle 5 Febr 1890 Der Na rataud e

Eintheilnng der Wahlbezirke
1 Wahlbezirk Berggaſſe Domplatz Kanzleigaſſe Kl Klausſtraße Kühler Brimnen Mühlberg Müdhlgaſſe Mühlpforte

Paradeplatz Gr Schlamm Kl Schlamm Schloßberg Große
Schloßgaſſe Kl Schloßgaſſe Kl Ulrichſtraße 26 Wahlvorſt
Kaufm Julius Wagner Stellvertr Mühlenbeſitzer Jung
3445 Seelen

Wahllokal Gaſthof zum Kronprinz
2 Wahlbezirk Barfüßerſtraße Bölbergaſſe Dachritzgaſſe

Jägergaſſe Kaulenberg Schulberg n Spiegelgaſſe
r Ulrichſtraße Kl Ulrichſtraße 27 35 Wahlvorſt Seifen

fabrikant Kobert Stellvertr Mechanikus Potzelt 3436 Seelen
Wahllokal Gaſtwirthſchaft Dresdner Bierhalle

3 Wahlbezirk Brüderſtraße Karzerplan Kleinſchmieden
Marktplatz 20 26 Mittelſtraße Neunhäuſer Poſtſtraße Rath
hausgaſſe Gr Sandberg Gr Steinſtraße 19 und 54 74Kl Steinſtraße Wahlvorſt Glaſermſtr Krauſe Stellvertr
Handſchuhfabrikant J Dan 3373 duWahllokal Gaſthof zum Ring

4 Wahlbezirk Bauhof Gr Brauhausgaſſe Kl Brauhaus
aſſe Leipzigerſtraße 27 und 85 110 Kl Märkerſtraße Neuene agbe Kl Sandberg Hinter der Ulrichskirche Wahlvorſt

Fabrikbeſ Louis Jentzſch Stellvertr Kaufm Auguſt Apelt
3317 Seelen

Wahllokal Gaſtwirthſchaft zum Reichskanzler
5 Wahlbezirk Bechershof Gr Berlin Kl Berlin Hanfſack

Kuhgaſſe Kutſchgaſſe Gr Märkerſtraße Marktplatz 19
Gr Rittergaſſe Kl Rittergaſſe Schmeerſtraße Schülershof
Sperlingsberg Zapfenſtraße Wahlvorſt Buchhändler Ulrich
Schwetſchke Stellvertr Kaufm Theodor Fuh ſt 3401 Seelen

Wahllokal Gafſtwirthſchaft zum Aichamt
6 Wahlbezirk Brunoswarte Alter Markt An der Moritz

kirche Moritzkirchhof Moritzzwinger Neugaſſe Neuſtadt
Ranniſcheſtraße Zenkergaſſe Wahlvorſt Buchhändler Puppen
dick Stellvertr Fabrikant Julius Keil 3216 Seelen

Wahllokal Gaſthof zu den 3 Schwänen
7 Wahlbezirk Bärgaſſe Domgaſſe Dreyhauptſtraße Fluth

gaſſe Freudenplan Graſeweg Gutjahrſtraße Hackebornſtraße
An der Halle Hallgaſſe Gr Klausſtraße Mansfelderſtr 14
und 42 56 An der Marienkicche Meteritzſtraße Oleariusſtraße
Salzgrafenſtraße Schmalegaſſe Steinbocksgaſſe Thalamtsſtraße
Thalgaſſe Trödel Wahlvorſt Kaufm Paul Mulertt Stell
vertreter Rentner Güttner 3237 Seelen

Wahllokal Weber s Central Hotel
8 Wahlbezirk Ankergaſſe Gerbergaſſe Hafenſtraße Holz

platz Kellnergaſſe Kuttelhof Liliengaſſe Mansfelderſt 15 41
Mühlgraben Pulverweiden An der Schleuſe An der Schwemme
Spitze Wieſenſtraße Wahlvorſt Gas u Waſſerwerksdirektor
Schreyer Stellvertr Steinmetzmeiſter Emil Schober
3437 Seelen

Wahllokal Gaſt wirthſchaft Fürſtenthal
9 Wahlbezirk An der Baderei Bäckergaſſe Deyboldsgaſſe

ar An der Glauchaiſchen Kirche Herrenſtraße Am
oſpital Hoſpitalplatz Am Moritzthor Rathswerder SaalbergSieg Unterplan Werdergaſſe Wahlvorſt Stadtrath Kefer

Stellvertr Stärkefabrikbeſ Preßler 3555 Seelen
Wahllokal Gaſt wirthſchaft Paradies

10 Wahlbezirk Bertramſtraße Gommergaſſe le
Langeſtr Lerchenfeldſtr, Mauergaſſe Mittelwache Schwetſchke
ſtraße Steinweg Taubenſtraße Zwingerſtraße Wahlvorſteher
Maurermeiſter Kuhnt Stellvertreter Kaufm Hebekerl
3382 Seelen

Wahllokal Chriſtl Herberge z Heimath
11 Wahlbezirk Bölbergerweg Hirtengaſſe Oberglaucha

Schützengaſſe Weingärten Wahlvorſt Brauereibeſitzer Hugo
Schulze Stellvertreter Magiſtrats Regiſtrator Jaenicke
3472 Seelen

Wahllokal Reichenbach s Gaſtwirthſchaft
12 Wahlbezirk Annenſtraße Beeſenerſtraße Hochſtraße

Liebenauerſtraße Ludwigſtraße Tholuckſtraße Thorſtraße
Vereinsſtraßen Wörmlitzerſtraße Wahlvorſt Dr phil Preßler
Stellvertr Verwaltungs Direktor Haring 3302 Seelen

Wahllokal Gaſtwirthſchaft Preſtler s Berg
13 Wahlbez Dryanderſtraße Friedensſtraße a d neuenLeipziger Chauſſee Ladenbergſtraße Lindenſtraße Merſeburger

ſtraße 28 41b n Schloſſerſtraße Schmiedſtraße
Streiberſtraße Südſtraße Thomaſiusſtraße Thurmſtraße
Wahlvorſt Zimmermeiſter Dönitz Stellvertr Kaufm Albert
Preßler 3279 Seelen

Wahllokal Hofjäger
14 Wahlbez Blücherſtraße Franckeplatz Königſtraße 22

und 25 41 Landwehrſtraße 14 Niemeyerſtraße Wahlvorſt
Kaufm Paul Köſewitz Stellvertr Kaufm Karl Schober
3172 Seelen

Wahllokal F Kohls Gaſtwirthſchaft

15 Wahlbez Am Bahnhof Canengerwegranckeſtraße Königsplatz Königſtraße 22a 24a Kurzegaſſe
andwehrſtraße 1 und 15 19 Leipzigerſtraße 56 84 Merſe

burgerſtraße 27 und 42 52 Raffinerieſtraße Thüringerſtraße
Wahlvorſt Kaufm W G Beyer Stellvertr Kaufm Wilhelm
Bützow 3485 Seelen

Wahllokal Stadtſchützenhaus
16 Wahlbez Berlinerſtraße an itr ſeht demgbe

Forſterſtraße Frieſenſtraße Germarſtraße Grünſtraße Halberſtädterſtraße rauſenſtraße Krukenbergſtraße Leipzigerplatz
Leipzigerſtraße 29 55 Magdeburgerſtraße 21 52 Martinsgaſſe
Meckelſtraße Wahlvorſt Rentner F W Fritſch Stellvertr
Kaufm Erbß 3115 Seelen

Wahllokal Freybergs Garten
17 Wahlbez Anhalterſtraße Anuguſtaſtraße Charlotten

ſtraße Dorotheenſtraße Magdeburgerſtraße 15 Marienſtraße
Wahlvorſt Kaufm Karl Herm Stellvertr Schloſſermſtr
Müller 3284 Seelen

Wahllokal Wettiner Hof
18 Wahlbez Gottesackergaſſe Sagenſtraße Martinsberg

Parkſtraße Alte Promenade 22 28 Schimmelſtraße Gr Stein
ſtraße 20 59 Vor dem Steinthor Töpferplan Wuchererſtr 16
Wahlvorſt Kaufm Guſtav Steckner Stellvertr Kaufm
Oswald Teichmann 3392 Seelen

Wahllokal Gaſthof Preußiſcher Hof
19 Wahlbez Ackerſtraße Bismarckſtraße Blumenthalſtraße

ſtein

Brandenburgerſtraße Deſſauerſtraße Feldſtraße Fritz Reuterſtraße Goetheſtraße Zardender traße Herderſtraße Hohenzollern

traße Kaiſerſtraße Kronprinzenſtraße Leſſingſtraße Mötzlicherd Male Mühlrain Reilſtraße 2 und 114 130
Roonſtraße Schillerſtraße Uhlandſtraße Viktoriaplatz Wucherer

ſtraße 65 Porkſtraße hlvorſt Brauereidirektor Görlitz
Wa

Stellvertr Prem Lieut a D Robe riß l r 3392 Seelen
Wahllokal Gaſtwirthſchaft zur nbierbrauerei

latz Friedrich20 Wahlbez Brunnengaſſe Brunnenp ſ
traße Alte

omenade 21 Scharrngaſſe enſtraße 1 13a und
28 34 Unterberg Zinksgartenſtraße ahlvorſt Privatmann
Zeiſing Stellvertr Rentner M Muklertt 3274 Seelen

Wahllokal Gaſthaus zur Tulpe
riedrich21 Wahlbez Albrechtſtraße Friedrichsplatzſtraße 44 Georgſtraße Gütchenſtraße Heinri ſtraße Karl

ſtraße Kloſterſtraße Mühlweg 21 30 Sophienſtraße 14 27
Wahlvorſt Kaufm L Stückrath Stellvertr Kaufm Magnus
Bauer 3441 z

Wahllokal Konzerthans
22 Wahlbez Geiſtſtraße 73 Harz Harzgaſſe Weiden

plan Wilhelmſtraße Wahlvorſt Kaufm Julius Barck
Stellvertr Kaufm 577 Lüderitz 3373 Seelen

Wahllokal Nenmarkt Schießzgraben
23 Wahlbez Advokatenweg Bernburgerſtraße Blumen

ſtraße Händelſtraße Henriettenſtraße Herrmannſtraße Lafontaine
ſtraße Laurentiusſtraße n und 31 52 Wettiner
platz Wettinerſtraße Wahlvorſt Rentner Demuth Stellvertr
Buchhändler Knapp 3382 Seelen

Wahllokal Gaſtwirthſchaft zum Weißbierſalon
24 Wahlbez Bockshörner Breiteſtraße Fleiſchergaſſe

Geiſtſtraße 7 Leitergaſſe Wahlvorſt Zimmermeiſter
Stephan Stellvertr Papierhändler Gundlach 2466
Seelen

Wahllokal Neumarkt Bierhalle
25 Wahlbez gegen Am Kirchthor Uleſtraße Gr Wall

ſtraße Kl Wallſtraße Wahlvorſt Rittergutsbeſitzer Jäger
Stellvertr Rentner Bonſtedt 2454 Seelen

Wahllokal Café Varbarofſa

ſtraße 188 und 15 60 Gartengaſſe Hedwigſtra

aſſe Luiſenſtraße ch

Wiſſenſchaft Kunft Literatur
Prof Ernſt Häckel Jena hat am 14 d eine auf zwei

Monate berechnete Reiſe nach Afrika Tunis und Algier
angetreten

Ueber den neuentdeckten Rembrandt berichtet man
aus Paris noch näheres Die Entdeckung wurde anfangs von
allen ernſthaften Leuten mit großem Unglauben aufgenommen
Nachdem aber die bewährteſten Kunſtkenner das Bild geprüft
kann kein Zweifel mehr an ſeiner Echtheit beſtehen Das Bild
ſtellt den Patriarchen Abraham dar welcher die beiden Engel be
wirthet Die Figuren ſind in Lebensgröße aber nur die Ober
körper ſind ſichtbar Jn der oberen Ecke lieſt man deutlich
Rembrandt 1656 Das Bild ſtammt alſo aus der beſten Epoche

des Malers Die Petersburger Eremitage beſitzt ein Bild Rem
brandt s aus dem Jahre 1646 das den gleichen Gegenſtand dar
ſtellt aber namentlich in der gemüthvollen Auffaſſung des
Patriarchen und in der zugleich maßvollen und doch höchſt
virtuoſen Technik ſteht ihm das neu entdeckte Gemälde weit
voran Sonderbar genug iſt nun daß der ſorgſame Biograph
Rembrandt s Vosmaer zwar das ältere weniger vollkommene
Bild erwähnt aber von dem ſpäteren und beſſeren keine Kunde
hat Dieſer Umſtand hat vor allem die Kunſtkenner zuerſt wniß
trauiſch geſtimmt Doch erinnert heute Mantz daran daß im
Jahre 1656 Rembrandt wegen Schulden gepfändet wurde und
daß aus dieſem Grunde vielleicht das neugefundene Bild damals
abhanden kam und ſelbſt den Zeitgenoſſen nicht bekannt wurde
Das Bild war im Beſitze einer Wittwe Legrand in Le Pecq
zwiſchen Paris und Saint Germain die vor kurzem ohne Teſtament
mit Hinterlaſſung einer irrſinnigen Tochter und eines kleinen
Vermögens geſtorben iſt Der Stagt mußte alſo zur Ordnung
der Hinterlaſſenſchaft einſchreiten Für einige wenige Bilder
welche die Verſtorbene beſeſſen wurde ein Experte beſtellt der
einen kleinen Katalog fabrizirte worin zu leſen war Rembrandt
Schule von Jeſus und die Jünger in Emmaus Nun be

findet ſich im Louvre ein berühmtes kleines Bild Rembrandt s
das unter dieſem Titel bekannt iſt Wer den Katalog
ſah war daher überzeugt daß es ſich um eine Kopie dieſes
Bildes handle umſomehr da ein angeblicher Claude Lorrain
daneben ſtand Ein Arzt in Le Pecgq der das Bild kannte
mußte erſt den Bilderhändler Bourgeois auf daſſelbe aufmerkſam
machen Bourgevis war in London und zeigte wenig Zutrauen
Jmmerhin ließ er von einem jungen Künſtler eine Skizze von
dem Bilde zeichnen und ließ ſie nach London ſchicken Aus der
Skizze erſah er daß der J Jeſus einen langen weißen
Bart und die Jünger von Emmaus große Flügel trugen Nun
wurde er aufmerkſam und ertheilte um jedes Aufſehen zu ver
meiden einem Tapezierer Waſh in Le Pecg den Anunftrag für
ihn bei der Verſteigerung bis auf 10,000 Fr zu bieten Als
Gegner trat ihm daſelbſt blos der Maler Robichon entgegender bei 4000 Fres innehielt worauf Waſh mit 4050 Fres das
Bild für Bourgeois erwarb Der Vormund und Miterbe von
Frl Legrand welcher wußte daß Frau Legrand das Bild für
echt hielt und 30,000 Fres dafür zurückgewieſen hatte vergebliche
Anſtrengungen gemacht den Experten Gandonin zu einer richtigeren
Notiz in ſeinem Katalog zu bewegen Jetzt verſichert er daß
er die Giltigkeit des Verkaufes gerichtlich angreifen werde
Der Bilderhändler Bourgeois ſeinerſeits verſichert daß er als
Patriot das Bild dem Louvre überlaſſen wolle ſelbſt wenn
Amerika oder Berlin einen höheren Preis bieten ſollten als der
franzöſiſche Staat

Francheétti s Oper Aſrael iſt am Montag mit
Erfolg am hamburger Stadttheater aufgeführt worden

Gerichtsverhandlungen
Halle 19 Febr Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung wurde u a folgendes verhandelt Jener ſ Z in der

Saalezeitung erwähnte Vorgang des Verſchwindens eines Lehr
lings mit fremdem Gelde bildete den m einer Anklage
gegen den 15jährigen Schloſſerlehrling Richard Riedinger

ier wegen Unterſchlagung Der jugendliche Angeklagte iſt aus
Halberſtadt gebürtig wegen Diebſtahls einmal mit einer Woche
Gefängniß vorbeſtraft er wurde aus Unterſuchungshaft vor
geführt Die Beſchuldigung gegen ihn lautete dahin am
15 Jan d J einen Geldbetrag von 506 20 den er im
Auftrage ſeines Lehrherrn des beimwen KFabrikant H erhoben alſo eine fremde ihm anvertraute Sacheſich rechtswidrig zugeeignet zu haben was der Angellagte auch

einräumte und geſtand daß er mit dem Gelde durchgebrannt
ſei bis nach Aſchersleben wo er Falſchſpielern Bauernfängern
ins Garn gegangen die ihm im Kümmelblättchen den größten
Theil jenes Geldes abgenommen Vom Reſte habe er kurze P
dort gelebt und ſich dann freiwillig der Behörde geſtellt ietönigl Staatsanwaltſchaft beantragte 2 Monate der Gerichtshof

erkannte aber auf 4 Monate Gefängniß wegen des erheblichen
Gegenſtandes jener n und mit Rückſicht auf des
Angeklagten Vorſtrafe Ein Meſſerheld erſchien in der
Perſon des 25 jährigen Arbeiters Steineträger Auguſt Wilhelm
Heinrich Albert Küſten b rück hier angeklagtwegen vorſätzlicher
mittels gefährlichen Werkzeugs verübter Körperverletzuneiner Schankwirthſchaft nahe des Neubenes der etliet

hatte ſ unberufenerweiſe inich der Angeklagte am 5 Okt ganz
einen kleinen Wortwechſel gemiſcht den einige Maur erwas ſchließlich dazu geführt daß Küſtenbrück den Maurer
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einmal in den linken Ober auch weiter den Arbeitern guke WohnungenWohningeverdäuni e vpr Viene die henW Am r Du u chaffen ennTage arbeitsumahig ſen Den Antrage der Staats Arbeiter nicht günſtig n Aber all dieſes Arbeiten kann nichts
anwaltſchaft gemäß Wuth der Angeklagte mit Rückſicht auf Er wenn in die beſſeren Wohnungen nicht auch ein chriſtlicher

die Rohheit ſeiner Ausſchreitung und wegen ſeiner Sinn einkehrt Wir können nur dann in Frieden leben wennVorſtrafen zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt ſein chriſtlicher Sinn herrſcht Jhre Sorge Hr Bürger
Wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt und wegen vor meiſter muß dahin gehen daß Sie Hand in Hand mit den Geiſt
ätzlicher Körperverletzung angeklagt war der Arbeiter AuguſtAbtecht Schulze aus Giebichenſtein 25 Jahre alt

mehrfach vorbeſtraft hatte in der Nacht zum 27 Ditt v J
wei Kriminal Polizeibeamte thätlich angegriffen und mit einemDa geſchlagen um die von jenen Beamten bewirkte Feſtnahme

einer Frauensperſon zu verhindern Aus den Bekundungen der
betreffenden Beamten ergab ſich daß der Angeklagte zur be
rüchtigten Klaſſe der ſogen Zuhälter r und daß der ſeiner
ſeits geleiſtete Widerſtand nur durch ſcharfe Gegenwehr der Anegriſenen zu überwinden möglich geweſen wobei der Angreifer

elbſtverſtändlich nicht ſanft behandelt worden Für die zwei
Fälle des Widerſtandes gegen die Staatsgewalt und der Körper
verletzung wurden 2 Monate Gefängniß feſtgeſetzt Der am
13 Dez hier in einer Möbelhandlung verübte Diebſtahl Ent
wendung eines neuen Nähtiſches im Werthe von 54 worüber
ſ Z die eine Mittheilung gebracht hatte e die37 jährige unverehel Näherin Marie Franke hier eine Anklage
wegen Diebſtahls zur Folge gehabt Die Sache war ſehr ein
fach da die Angeklagte auf friſcher That abgefaßt worden als
e mit jenem vom Hofe des betr Grundſtücks entwendeten

ähtiſche dem Tiſchlermeiſter R etwa 50 Schritt von deſſen
Laden entfernt entgegengekommen und ſofort zum Zurücktragen
des Geſtohlenen veranlaßt worden wax Vor der Polizeibehörde
wo der Beſtohlene die Sache zur Anzeige gebracht hat die
Thäterin ſich einen ihr nicht zukommenden Namen beigelegt
für welche Uebertretung 3 Tage Haft für den Diebſtahl aber
2 Wochen Gefängniß feſtgeſetzt wurden Ebenfalls wegen Dieb
ſtahls angeklagt war der 14 Jahre alte Kellnerlehrling Eduard
Hermann Brünner hier Er hatte am 25 Sept im Gaſthauſe
eines Lehrherrn Gaſtwirth aus einem Schranke des Haus
ieners ein 20 Markſtück entwendet was der Angeklagte jetzt auch

einräumte während er früher hartnäckig geleugnet und trotz
ſcharfer Züchtigung ſeines Lehrherrn die Entwendung wie den
Beſitz jenes Geldſtückes entſchieden in Abrede geſtellt hatte Erſt
als ihm polizeilich mit Verhaftung gedroht worden hat er ſich
zum Geſtändniß bequemt und das Geſtohlene aus einem Verſteck d
unter einer Thürſchwelle zum Vorſchein gebracht Noch verſuchte
er die Sache ſo darzuſtellen daß er den betr Hausdiener nur in
Angſt zu ſetzen beabſichtigt und das 20 Markſtück aus Scherz ge
nommen habe wogegen aber ſein Verhalten nach dem Diebſtahle
Wert Fünf Tage Gefängniß wurden als angemeſſene Strafe

eſtgeſetzt

A Deſſau 18 Febr Unter der Anklage Ende Oktober v J
ihr am 26 Juli v J geborenes Kind weiblichen Geſchlechts vor
ſätzlich getödtet und dieſe Tödtung mit n gegen ausgeführtzu haben ſtand heute die am 5 März 1859 in Sandersleben

geborene geſchiedene Anna Homann geb Geißner von hier
vor den Geſchworenen Die aus der Haft vorgeführte An
geklagte beſtreitet ihre Schuld Dem der Anklage zugrunde
liegenden Thatbeſtande iſt folgendes zu entnehmen Die ſeit Früh
jahr 1888 von ihrem ſpäter verſtorbenen Ehemanne dem Schrift
ſetzer Homann von hier getrennt lebende Angeklagte hat am
26 Juli v bei ihrem in Radeberg bei Dresden wohnhaften
Bruder ein Kind geboren das nnfangs in Pflege bei dieſem
Bruder verblieb während die Angeklagte in der 7 Woche nach
ihrer Entbindung nach hier zurückkehrte Das Kind ſtammt nach
Angabe der Angeklagten aus dem Verkehr mit einem hieſigen
Barbier Angeklagte fand nach ihrer Rückkehr aus Radeberg
fn Unterkunft in der Wohnung ihres damals in Unter
uchungshaft befindlichen Vaters des Kaufm Reißner Am

30 Okt verließ ſie dieſe Wohnung und bezog eine neue in der
hieſigen Leipzigerſtraße wohin auch die Möbel ihres Vaters ge
bracht wurden An demſelben Tage brachte wider Erwarten ihre
Schwägerin aus Radeberg das Kind zurück Angeklagte die ſelbſt
mit Nahrungsſorgen zu kämpfen hatte konnte und wollte das
Kind nicht bei ſich behalten gab es bei einer Frau Steinweg hier
in Pflege erhielt es aber da ſie ihren Verpflichtungen bezüglich
des Pflegegeldes nicht nachkommen konnte auch von dieſer am
29 Okt zurück Nachdem noch verſucht worden war das Kind
in der Krippe unterzubringen was indeſſen mißlang weil
das Kind ein uneheliches ſei nahm die Angeklagte ihr
Kind an demſelben Tage abends mit in ihre Wohnung
Am Morgen des 30 Okt hat die Angeklagte ihre Wohnung ver
laſſen die Thür derſelben verſchloſſen und wie ſie ſelbſt zugeſteht
ihr Kind in dem ungeheizten Zimmer bis zum 2 Nov ohne
Nahrung und Pflege gelaſſen Sie hat die Nächte bei Bekannken
zugebracht ſich am Tage an verſchiedenen Orten aufgehalten und
iſt erſt am 2 Nov gegen 9 Uhr morgens in ihre Wohnung
zurückgekehrt Das Kind iſt am 2 Nov todt aufgefunden An
geklagte hat ſchon am 30 Okt zu verſchiedenen Perſonen ge
äußert das Kind ſei todt das Kind befinde ſich im Krankenhauſe
u drgl m Der Arzt den die Angeklagte um einen Todtenſchein
angegangen und der das Kind am 2 Nov beſichtigt hat den
Leichnam überaus mager und elend gefunden die Sektion hat er

daß das Kind zwar nicht gewaltſam getödtet daß es aber
urch Mangel an geeigneter Pflege und Nahrung zugrunde ge

iſt Die Sachverſtändigen bekundeten aufgrund des
ektionsbefundes daß das Kind ſelbſt bei eingetretener guter

Pflege und Nahrung doch wohl früher oder ſpäter verſtorben ſein
würde da es überaus elend und zurückgekommen geweſen Die
Geſchworenen verneinten die auf vorfätzliche und mit Ueberlegung
ausgeführte Tödtung gerichtete Frage bejahte dagegen die Frage
ob Angeklagte ſurdig ihr eigenes Kind in hilfloſer Lage vor
ſätzlich verlaſſen und dieſe Handlung den Tod des Kindes
verurſacht habe Dieſem Wahrſpruche gemäß wurde Angeklagte
wegen Verbrechens gegen S 221 Str B zu einer Zuchthaus
ſtrafe von 4 Jahren und zum Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte
auf die gleiche Dauer verurtheilt Seitens der Staatsanwaltſchaft
waren 7 Jahre Zuchthaus beantragt

än

Provinzial Nachrichten

K Erfurt 18 Febr Heute mittag 12 Uhr fand im Stadt
verordneten Sitzungsſaale in Gegenwart ſämmtlicher Stadt
verordneten der Mitglieder des Magiſtrats und zahlreicher
Bürger die feierliche Einführung des neugewählten Erſten
Bürgermeiſters Herrn Schneider bisher in Halle dur
Fern Regierungspräſident v Brauchitſch ſtatt Jn ſeiner

nſprache führte letzterer u a aus Der neue Erſte Bürger
meiſter werde der Nachfolger eines Mannes der 18 Jahre hin
durch für das Wohl der Stadt Erfurt beſorgt und hervorragend
durch ſein Organiſfationstalent geweſen Sie werden Spuren
ſeines Wirkens und Schaffens finden Die anweſenden Herren
werden alle mir zuſtimmen wenn ich ſage daß hier eine Zeit
lang mit Druck gearbeitet wurde und mit mir einverſtanden ſein
wenn die Arbeiten nun in ein ruhigeres Fahrwaſſer gelangenEs kann in dieſem Augenblicke nicht meine Aufgabe ſein Sie in
alle Einzelheiten der ſaädtiſchen Verwaltung einzuführen Vor

allem bitte ich Sie Jhr Hauptaugenmerk auf die finanzielle
Quelle zu richten Es kann ſich ereignen daß nachdem viel
vom Feſtungsterrain verkauft iſt die zweite Hälfte nicht ſo
ergiebig wäre Jede Zeit im Laufe der Jahrhunderte hat ihre
beſondere Signatur ſo auch die ſebigt Wir ſtehen alle unterdem mächtigen Emdruck der katſer ichen Botſchaft vom

4 d M Auch Sie werden häufig Gelegenheit haben mitzu
wirken wo es gilt zu vereinigen zwiſchen Arbeitgebern und
Arbeitern Sie werden da Schroffheiten wo ſie zutage treten

mildern haben und man wird gern auf Sie als den
ter der Stadt Zweitens mache ich Sie auf die

am Wenn wir die Frauenarbeit
hören
aufmerkſsnotn m a

lichen dieſer Stadt die Religion und Gottesfurcht bezen und
pflegen und dahin wirken die Vaterlandsliebe und Treue zu
Kaiſer und Reich zu mehren Ein anderes Gebiet auf welches
ich Sie aufmerkſam mache iſt das der Polizei Gerade hier
berühren ſich die
Der Bürger muß die Ueberzeugung gewinnen daß die Polizei
mit ſchonender Hand eintreten aber auch mit vollſter Energie
einſchreiten muß um Geſetzwidrigkeiten zu ſteuern Das Gebiet
der Baupolizei empfehle ich Jhrer beſondern Einſicht Wirken
Sie Segen der Stadt ſorgen Sie daß dieſe ſich weiter
entwickele ſorgen Sie daß die Liebe zu Kaiſer und Reich e
ſtärkt werde Sollte Jhnen Oppoſition begegnen ſo denken Sie
daran daß wir Männer auf eZerten Poſten uns das ſchon
gefallen laſſen müſſen Nehmen Sie die Oppoſition ſo daß ſie
nur der Sache gilt Danach Friſt der Stadtverordneten
vorſteher Hr Geh Kommerzienrath Stürcke zur Begrüßung
des Erſten Bürgermeiſters das Wort Hr Stürcke iſt auch der
Meinung daß jetzt in langſamerem Tempo gearbeitet werden
könne und bat Hrn Schneider davon überzeugt zu ſein daßdie Mitglieder der Verſammlung wenn es ch um das Wohl

der Stadt Ddt ihn nach Kräften unterſtützen würden
Nachdem Hr Bürgermeiſter Kirchhoff im Namen des
Magiſtrats Hrn Schneider begrüßt hatte dankte dieſer
wie folgt Es ſei ihm ein tiefempfundenes Herzens
bedürfniß für all die freundlichen Worte Dank zu ſagen Er
ſei ſtolz darauf an der Spitze eines Gemeinweſens wie das
erfurter zu ſtehen Auf der einen Seite ſei er oft von Bangigkeit
befallen geweſen daher danke er umſomehr für die Unterſtützung
welche ihm Hr Regierungspräſident v Brauchitſch ſowie beide
ſtädtiſchen Behörden zugeſagt hätten Er ſei tief durchdrungen
von den Prinzipien der Selbſtverwaltung Stets wolle er die

geren geſetzlichen Grenzen reſpektiren und der Aufſichts
ehörde das geben was ihr ſein müſſe Jm Prinzip der Selbſt

verwaltung liege daß im Widerſtreit der Meinungen die Wahrheit ſchließlich gefunden werde Er habe gelernt ſich Beſchlüſſen

ie einmal gefaßt ſeien unterzuordnen Nie ſolle man in ihm
einen Rechthaber finden Mit den Worten Gott möge meine
Thätigkeit ſegnen zum Heile und Wohle der Stadt Erfurt
ſchloß der Redner Ein lautes Bravo der Anweſenden folgte
Die einzelnen Mitglieder der ſtädtiſchen Behörden traten dann
an den neuen Stadtleiter heran ihm die Hand zu drücken
Abends 8 Uhr fand in Steinigers Saale ein Feſtmahl ſtatt

Teuchern 18 Febr Jm Gaſthofe zum Löwen hielt
geſtern abend der Deutſche Bauernbund eine Verſammlung
welche von etwa 350 Landwirthen und Freunden der Landwirth
ſchaft beſucht war Jn einer Vorverſammlung war Amtmann
König Weißenfels zum Vorſitzenden gewählt womit ſich die
Verſammlung einverſtanden erklärte Nach einem kräftigen Hoch
auf den Kaiſer ſprach der Generalſekretär Lehmann aus Berlin
über die Ziele des Deutſchen Bauerabundes indem er die
politiſche und wirthſchaftliche Bedeutung deſſelben darlegte und
namentlich auf die Vortheile der Mitglieder bei Bezügen von
Maſchinen und künſtlichen Düngemitteln hinwies Der Bund
habe jetzt wo nur 2 Wanderlehrer wirkten ſchon 12,000 Mit
glieder man hoffe in Bälde durch Ausſendung von 10 Wander
lehrern 190,000 zu erreichen Es erfolgte ſodann die Bildung des
Bezirks Weißenfels mit etwa 700 Mitgliedern jedoch theilte der
Vorſitzende mit daß der Bezirk ſchon im Herbſt in 4 Gruppen
Weißenfels Teuchern Hohenmölſen und Oſterfeld zerlegt

werden ſolle Die Vorſtandswahl aus der Vorverſammlung
wurde anerkannt und es hielt darauf Frhr v Herzenberg
Heukewalde einen politiſchen Vortrag über Wahlmüdigkeit und
politiſches Pflichtbewußtſein welcher in der Empfehlung der
Wahl des Kartellkandidaten Landgerichtspräſidenten Günther
ipfelte Die Verſammlung ſchloß mit einem Hoch auf den

en Bismarck dem auch ein Begrüßungstelegramm geſandt
wurde

K Magdeburg 18 Febr Jn der Strube ſchen Armaturen
und Maſchinenfabrik Aktien Geſellſchaft Buckau Magdeburg iſt
geſten früh infolge der Entlaſſung eines Arbeiters ein Streik
ausgebrochen Etwa 250 Arbeiter haben die Arbeit eingeſtellt
Jn der Angelegenheit der Arbeitgeber und Arbeitnehmer derLabatsfabri ation worüber die 3 berichtete haben die Jn

haber der größeren Tabaksgeſchäfte Hrn Max Winterfeld als
Vertrauensmann gewählt um mit den Arbeitern zu verhandeln

Bitterfeld 18 Febr Hr Gymnaſiallehrer D Teetz
in Bremerhafen früher hier überwies unſerer Mittelſchule eine
intereſſante Sammlung von Schnecken und Muſcheln Dieſelbe
beſteht aus mehr denn 200 Stücken welche etwa 70 Arten oder
40 verſchiedenen Gattungen angehören Die Sammlung ſtammt
aus Oſtindien und befindet ſich in Originalverpackung einem
aus Schilf künſtlich geflochtenen Käſtchen und lauter kleinen
Fächern Kurz vor Weihnachten wurde der Arbeiter Lange
von ſeinem Mitarbeiter Koſak durch einen etwa 7 em langen
Stich in die Bruſt verletzt Jn letzter Schöffengerichtsſitzung
wurde letzterer er vorſätzlicher Körperverletzung zu 1 Jahr
Gefängniß verurtheilt

M Seehauſfen i Altm 18 Febr Heute ſtarb hier an den
Folgen der Jnfluenza der Lehrer emer Friedrich Krauſe
welcher von 1832 1883 alſo 51 Jahre lang an der hieſigen
Bürgerſchule in großem Segen gewirkt hat vorher war derſelbe
bereits in Tangermünde als Lehrer thätig geweſen Er hat ein
Alter von 83 Jahren erreicht Von Jung und Alt war der
verdiente Mann hochgeſchätzt und wegen ſeines biederen Sinnes
und geraden Weſens beliebt

Schleuſingen 18 Febr Durch Kauf iſt der hieſige Gaſt
hof Zur Sonne in den Beſitz des Brauereibeſitzers Kühn e
mann hier übergegangen Bei dem diesjährigen milden Winter
und der dünnen Schneedecke auf dem Thüringerwalde werdeu
von hier aus und aus der Umgegend öfter Ausflüge nach dem
Stutenhauſe am nahen Adlersberge unternommen was bei der
großartigen Winterlandſchaft eigenen Reiz bietet Jn den ge
müthlichen Räumen der Gaſtwirthſchaft bietet der Wirth Hr
Juchheim behaglichen Aufenthalt

Dem Ober Poſtdirektor Nitſchmann zu Erfurt iſt die
ch Erlaubniß zur Arlegeng des ihm verliehenen Fürſtlich Reußiſchen

Ehrenkreuzes erſter Klaſſe ertheilt
Dem Steueraufſeher Bonicke zu Groß Oſchersleben iſt das

Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Der durch die Gasexploſion im Alten Rathskeller zu
Er 4 u r verurſachte Schaden iſt auf rand 21,000 Mark ab
geſchätzt

Vermiſchtes
Bismarck und Wrangel Als im Februar 1864 ſo

berichtet Heinrich v Sybel in dem eben erſchienenen 3 Bande
ſeines r Geſchichtswerkes die Sorge vor einem Eingreifen
der Weſtmächte das berliner Kabinet nöthigte dem Feldmarſchall
Wrangel das Eindringen in Jütland vorläufig zu unterſagen
telegraphirte der alte Haudegen im erſten Jngrimm an den König

daß dieſe Diplomaten die die ſchönſten Operationen ſtören den
Galgen verdienen Bismarck rächte ſich hierfür an Wrangel
indem er ihn nachdem er nach Berlin zurückgekehrt war bei
edem Zuſammentreffen als Luft behandelte Wrangel ertrug
ies nicht lange Als beide einmal an der königl Tafel neben

einander ſaßen fragte er den Miniſter Mein Sohn kannſt du
nicht ver en Nein, war die ſchroffe Antwort Nach einer

kurzen e fragte Wrangel abermals Mein Sohn kannſt du

ntereſſen des Staates mit denen der Stadt M

Von ganzem Herzeu, erwiderte Blsmarck
und ſie blieben ſeitdem gute Freunde

Die Gräfin von Chaſteleer, geb Gräfin Marnix

nicht eben

wurde im Juni v
gegen 10 Uhr abends in dem Augenblicke
zimmer ſaß durch einen Flintenſchuß getödtet Die Mordihat
erregte das größte Aufſehen Die Unterſuchung nahm von
Anfang an einen höchſt ſeltſamen Verlauf und ſchon die erſtenandlungen des Unterſuchungsrichters ließen erkennen daß man

ich bei Erforſchung des Thäters auf falſcher Fährte befand Als
muthmaßlicher Mörder wurde ſchließlich der Jagdwächter

onnier verhaftet und vor Gericht geſtellt Die achttägige
Prozeßverhandlung während welcher über Zeugen ver
nommen wurden hat nun ſeltſame für die belgiſche Juſtiz
keineswegs ſchmeichelhafte Dinge zutage gefördert Die Anklage
wurde ſofort ſowohl von Juriſten wie vom großen Publikum als
gang leer und haltlos bezeichnet denn der einzige Beweis für
die Schuld Monniers beſtand nach der Anklage in dem Umſtande
daß das Verbrechen mit einem Monnier gehörigen Jagdgewehr
ausgeführt wurde Da aber Monniers Jagdhütte im Park des
Schloſſes ſtets offen ſtand ſo konnten auch andere Perſonen mit
dem erwähnten Gewehr das Verbrechen begangen haben
Ueberdies bewies Monnier durch Zeugen daß er während
der fraglichen Stunde in ſeiner Wohnung bei ſeiner Frau
weilte Trotzdem bezeichnete die Staatsanwaltſchaft Monnier als
den Mörder und glaubte mit dieſer Anſicht vor den Hennegauer
Geſchworenen durchdringen zu können Der Prozeß nahm aber
bald die von jedermann erwartete Wendung Monnier s Unſchuld
trat mit jeder neuen Zeugenausſage offener zutage während die
Vertheidiger die Aufmerkſamkeit auf eine ganz andere Perſönlich
keit lenkten Der Name dieſer Perſönlichkeit ſchwebt ſeit der
Mordthat auf allen Lippen es iſt jedoch vorläufig nicht an der
geit denſelben preiszugeben Als der Staatsanwalt ſah daß
eine Anklage gegen Monnier wie ein Kartenhaus einfiel erſuchte
er plötzlich um Vertagung der errhandivng weil ihm eine neue
Unterſuchung zweckmäßig erſchien Die Blätter erklären offen
daß die ganze Unterſuchung derart geführt wurde als ob durch
die Verurtheilung Monnier s jene andere Perſönlichkeit gegen
welche weit mehr Verdachtsgründe ſprechen in Sicherheit gebracht
werden ſollte Die unterbrochene Prozeßverhandlung hat unter
anderen Dingen die Thatſache zutage gefördert daß der Sohn
der Ermordeten der junge Graf Chaſteleer ein überaus lüderliches Leben führte Der junge Graf gehörte zu den leicht
ſinnigſten Lebemännern von Wien und Peſt wo er innerhalb
Jahresfriſt ſein ganzes väterliches Erbe vergeudete und ſchließlich
in Wucherhände gerieth Kurz vor ihrem Tode begab ſich die
Gräfin Chaſteleer nach Wien und Peſt und zahlte den dortigen
Wucherern die Kleinigkeit von 1,600,000 Franken aus worauf
der junge Graf unter Vormundſchaft geſtellt wurde Graf

er war die einzige Perſon welche der Mordthat bei
wohnte

Die Wittwe Petöfi Es hatte Aufſehen erregt daß
W Szendrey die Wittwe Petöfi s ſchon nach Ablauf des

rauerjahres einem andern Manne dem proſaiſch veranlagten
Arpad Horvath die Hand reichte man ſchalt ſie lange Zeit un
würdig des Dichters der ſie in ſeinen Liedern unſterblich r
und undankbar gegen die Manen des großen Sängers der kurz
vor ſeinem Tode in einer ahnungsvollen elegiſchen Klage ſie
beſchworen hatte ihm ihre Treue über das Grab hinaus zu
bewahren Jn den letzten Jahren iſt nun ſo mancher intereſſante
Zug des excentriſchen Charakters der treuloſen Julie bekannt
und erforſcht worden und eine Studie über Julie Szendrey
welche Thomas Szana dieſer Tage zu Peſt in der Petöfi Geſellſchaft
vortrug wirft abermals einige intereſſante Streiflichter auf den
pſychologiſchen Hergang der die Wittwe Petöfi s zu ihrer un
vermuthet raſchen Wiedervermählung bewogen hat Szana er
ählte wie Julie zu Beginn des Jahres 1850 in der Wohnung
ohann Garay s zum erſtenmale mit Arpad Horvath zuſammen

getroffen ſei dieſer fühlte ſich ſofort mächtig angezogen
durch die excentriſche Perſönlichkeit Juliens ob er auch
damals nicht ahnen konnte daß ſie binnen ſo kurzer Zei
ſeine Gattin ſein würde Am 20 Juli 1850 ließ die
ſchöne Wittwe Horvath zu ſich bitten mit dem Bedeugten
daß ſie ihm Wichtiges mitzutheilen habe Horvath erſchien
in ihrer Wohnung in der Hutgaſſe wo ſie ihn mit roth
geweinten Augen emg Nach einigen indifferenten Phraſe
richtete ſie endlich die Worte an ihn Unter allen die ich in
jüngſter Zeit kennen gelernt haben Sie meine höchſte Werth
ſchätzung und mein Vertrauen errungen Darum bitte ich Sie
dieſes Packet an ſich zu nehmen und es falls ich binnen zwei
Wochen nicht wieder in Peſt erſcheine uneröffnet zu verbrennen
Damit überreichte ſie Horvath ein Packet der ſie theilnahmsvoll
fragte ob ſie etwa vor einer Reiſe ſtehe Was ſoll ich hier
entgegnete ſie Einſam kann ich nicht leben Jch bin ja jeden
Augenblick Aufdringlichkeiten und Beleidigungen ausgeſetzt Alle
Einreden Horvath s fruchteten nichts ſie wollte um jeden Preis
fort Da bat ſie Horvath um eine Haarlocke Julie blickte ihm
ſcharf in die Augen und erwiderte Das thue ich nicht denn
ſolche Souvenirs gebe ich grundſätzlich niemals Wenn Sie aber
wollen und bei dieſen Worten fuhr ſie ſich mit der Hand durch
das kurzgeſchorene Haar kann all das Jhnen gehören Horvath
fragte verblüfft ob ſie ihn lieben könnte Jhre Antwort lautete
Unſere Bekanntſchaft iſt viel zu jung als daß bei mir von einer

tiefen Leidenſchaft die Rede ſein könnte Doch glaube ich daß
Sie eine Ehe mit mir nie zu bereuen hätten Und auf die
Frage wann die Vermählung ſtattfinden ſollte erwiderte ſie
bündig Wenn Sie mich lieben morgen Horvath eilte aufs
Pfarramt ordnete da die Angelegenheit und am folgenden Tage
heirathete er Julie Das war am 21 Juli 1850 zehn Tage v
der Jahreswende der Schäßburger Schlacht ſeit welcher Petö
vermißt worden

Unterirdiſche Telephonleitung in Berlin Eine
Kabellegung in größerer Ausdehnung iſt in Berlin geplant Die
Unterhandlungen durch die Poſtbehörde und dem Magiſtrat ſind
bereits eingeleitet und dürften bald ihren Abſchluß finden Die
Telephonleitung wird dann in der Weiſe ausgeführt werden daß
die Kabel deren jedes aus einigen hundert Telephondrähten beſteht
in zweizöllige Röhren geleitet werden Auf Entfernungen von
200 m insbeſondere aber an jeder Straßenecke münden die Röhren
in einen etwa 1 qm umfaſſenden Schacht von welchem aus die
Hindurchführung neuer Leitungen ſowie die Abführung der
ſtehenden Leitungen an die Theilnehmer des Fernſprechweſens
ſtattfindet Selbſtverſtändlich kann unter dieſen Umſtänden das
jetzige Syſtem nicht gänzlich aufgegeben werden doch iſt dieſes
dann immer nur auf kurze Strecken verwendbar Störungen im
Betriebe welche bisher faſt bei jedem heftigen Winde bei Gewitter
und ähnlichen elementaren Ereigniſſen vorkamen werden nach
Legung der unterirdiſchen ar gänzlich hinfällig Bei der
Einrichtung dieſer unterirdiſchen Telephonleitung werden gleich

Reſerveröhren gelegt werden um ſo das wiederholte
ufreißen des Straßenpflaſters unnöthig zu machen Die

Herſtellungskoſten dieſes neuen Syſtems dürften bedeutend billiger
ſein als diejenigen der bisherigen Telephonleitung

Jm Grafſchaftsrathe von London haben dieſerTage zwei weibliche Rathsherren Miß Cobden und Miß Cons
ihre Sitze eingenommen Mit ihnen zuſammen war noch eine
dritte Dame Lady Sandhurſt vor einem Jahre in die Behörde
J worden aber ihr konſervativer Gegenkandidat beanſtandete
ie Wahl und die Richter exklärten der Wortlaut des ten

auf ihrem Schloſſe zu Moulbaix BelgiJ e als ſie J h

laſſe ſich ſo deuten daß Frauen nicht wählbar ſeien und ſprachen
dem Konſervativen den Sitz zu Nun befindet ſich in der
Parlamentsakte nach welcher die Wahlen ſtattfanden noch ein
Paragraph der beſagt daß eine Wahl welche 12 Monate langnicht beanſtandet wurde nicht mehr angefochten werden könne
Die beiden Damen warteten daher ein Jahr und niemand dachte
an ſie da ſie nie in der Gnildhall W etzt iſt aber das
Jahr abgelaufen und Lord Roſebery hat die Damen als Mit
glieder des Grafſchaftsrathes begrüßt



Geſchenk Der amerikaniſche Eiſenfabrikant Andrew
arg hat ſich erboten der Stadt Pittsburg in Pennſylvanien
1 Mill Dollars zur n freier Bibliotheken zu ſchenken
unter der Bedingung daß die Stadt dieſelben unterhält

F Das Kaiſerreich Japan hat kürzlich neue Flaggen
eingeführt Die Kaiſerſtandarte iſt roth und zeigt einen goldenen
Chryſanthemum in der Mitte die Standarte der Kaiſerin iſtebenſe nur geſpalten Des Kronprinzen Standarte gleicht der
des Kaiſers mit einem ſchmalen Rande und einem goldenen
Chryſanthemum in der Mitte Die Flagge des Marineminiſters
iſt weiß mit einer rothen Kirſchblüthe einem unklaren Anker
mit gelbem Ankertau und rothen ho querüber laufenden

ickzackſtreifen Die Admir ſiagge iſt weiß mit einer rothen
gel von der rothe Strahlen bis zum Rande der Flagge hin

laufen Die Kriegsflagge hat eine rothe Kugel in der Mitte mit
ſtrahlenförmigen abwechſelnd roth und weißen Streifeu

Vulkanau u Aus Yokohama wird gemeldet daß
durch einen gewaltigen Ausbruch des Vulkans Zoo die Stadt
Zſir ama im Bezirke Bingo in Japan völlig verſchüttet ward

ie Einwohner welche durch ein donnerartiges Geräuſch ge
warnt worden waren flüchteten nur wenige Perſonen ſind2 Formen Der Schaden wird auf i Millionen Dollars
geſchä

Jm Eiſe Der letzter Tage von Hamburg in Philadelphia eingetroffenene britiſche Semnpſer Mareca ſtecte auf der

Reiſe 4 Tage lang im Eiſe Das Thermometer ſtand 500 unter
Null Selbſt der Spiritus fror und die Kompaſſe wurden un
brauchbar

Der Löwenbändiger Darling bändigt ſeine Thiere
nicht nur ſondern er zähmt ſie auch und ſo hat er im Nouveau
Cirque zu Paris einen Erfolg gehabt wie ihn die Welt noch nie z

Jn dem Rieſenzwinger erſcheint Darling ein großer
chöner Mann begleitet von einer prächtigen Dogge Darling

hält eine große n zur Pferdedreſſur gebrauchte Peitſche
in der Hand Ein Peitſchenhieb durch die Luft nach dem Eingang
hin da knallen und in wilder Jagd frei vomStalle herkommend ſauſen ſie herein Leo Tom Paſcha und
Sultan vier Prachtexemplare afrikaniſcher Wüſtenkönige Kaum
aber ſind ſie des Herrn anſichtig da werden ſie lieb wie die
Lämmer einer reckt ſich in die Höhe legt die Vordertatzen auf
des Gebieters Schultern und küßt ihn auf beide Wangen Dann
nehmen ſie gravitätiſch auf zwei Bänken wie die Pudel Platz
jeder des Zeichens gewärtig ſeine Künſte zu zeigen Nach einigen
Eingangsexerzitien werden die Poſtamente zuſammengerückt und
die fünf Thiere ſtellen eine Reihe lebender Bilder von außer
ordentlicher Wirkung dar Darauf auf ihre Plätze zurückgeſchickt
folgen drei Löwen der Mahnung der zweite bleibt nachdem die
beſten Worte nicht geholfen haben packt Darling ſeinen Pflege
befohlenen einfach über die Schulter und trägt ihn zu ſeinem
Platz Ein Schaukelbrett wird aufgeſtellt und dem Winke
folgend vergnügen ſich die luſtigen Geſellen am Schaukel
ſpiel Auf Poſtamenten einander gegenüberſitzend müſſen
ſie Tücher halten über welche die Dogge in wuchtigen
Sätzen ſpringt Scheinbar müde liegen ſie dann alle
zuſammen Darling legt ſich gemüthlich auſ das weiche Bett
und Nero der Hund hüpft luſtig bellend über das ſanfte Still
leben Nicht allzu lange dauert die Raſt Tom beſteigt ohne
Hilfe ein Veloziped ſetzt daſſelbe mit den Vordertatzen in Be
wegung Leo hilft dem Knmeraden indem er von hinten ſchiebt
und ſo geht ä fidel durch die Manege J ſchirrt ſeine Zög
linge an ſeidene Bänder dienen als Ziegel er beſteigt den Wagen

v ſchwingt er die Peitſche und in ſauſendem Galopp geht s
durch die Arena Das Thor wird aufgeriſſen donnernd ſauſt
das wilde Geſährt aus dem Cirkus

Enttäuſchte Auswanderer Jn Newyork iſt am
17 d aus Rio de Janeiro ein Dampfer angekommen mit 51 Per
ſonen größtentheils Deutſchen an Bord welche nach Braſilien
ausgewandert waren aber jetzt enttäuſcht zurückkehren

Unſchuldig verhaftet Die am Montag wegen Ver
dachts des Raubmordes in Berlin verhaftete Schneiderin Luiſe
Hammer iſt wieder auf freien Fuß geſetzt worden Dieſelbe
ſollte in der Nacht zum 31 Dez v J die verw Grundbeſitzerin
Rothe in Haynau mit einem Beile erſchlagen und gegen 2000 M
baares Geld und ſonſtige Werthgegenſtände geraubt haben
Sprach ſchon der Umſtand für die Nichtſchuld der Hammer daß
die Thäterin als eine große ſtark gebaute Perſon geſchildert
wurde während die Hammer von kleiner zierlicher Figur iſt ſo
iſt der letzteren außerdem der Alibibeweis v gelungen
Die Geſichtsähnlichkeit mit der Thäterin iſt für die Bedauerns
werthe verhängnißvoll geworden

Mord Nach einem Reuter ſchen Telegramm aus New
York vom 17 d ermordete der iſraelitiſche Hauſirer Jſaac Jacob
den Karrenführer Rogozinski und nahm ſich darauf nachdem er
die Frau ſeines Opfers auch noch lebensgefährlich verwundet
hatte das Leben Er lauerte dem Rogozinski in einem Stalle
auf unter dem Vorwand nach einem kranken Pferde ſehen zu
wollen und jagte ihm dort eine Kugel ins Herz Als Motiv
wird angegeben daß den Jacob durch gerichtlichen
Prozeß zum bettelarmen Manne gemacht hatte

h
mm

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 15 Februar

Aktiva Berlin 18 Febr
Metallbeſt der Beſtand an i deutſchen Gelde und
an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 805,116,000 Zun 12,313 900

2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 19,142,000 Zun 1,446,000
3 do an Noten anderer Banken 12,841,000 Zun 3,229,000
4 do an Wechſeln 4443,072,000 Abn 27,000,000
5 do an Lombardforderungen 77,261,000 Zun 3,893,000
5 do an Effekten 1,886,000 Abn 14,900,000
7 do an ſonſtigen Aktiven 37,004,000 Zun 4,751,000

Paſſiva
M 120,000,000 unverändert

unverändert9 der Reſervefonds n 4353 der Betrag der uml Noten 2925,956,000 Abn 35,303,000
11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

bindlichkeiten 312,139,000 Zun 18,348,000
12 die ſonſtigen Paſſiven 386,000 Abn 40,000

das Grundkapital

h

Waaren und Produftenberichte
Getreide

Berlin 18 Febr Weizen mit Ausſchluß von Rauhwetzen per 1000Loco matter Termine in feſter Haltung Gekündigt r w 8

e Tcſn n r W h 194i ver April Mai 194,75 195,6 bez per MaiJnnis et bez per JuniJnli 194,25 194 bez per Sultan

e e e tot bezt Loco niedriger Termine ſchließen höher Gekündigtt Kündigungspreis M Loco 168 n e nach Qualitet
Lieferungsqualität 173 M ſüdruſſiſche hierſtehende La ungen 168,5 frei Mühle

inländiſcher feiner 174 frei Bahn bez dieſen Monat per Febr
r per MärzApril per April Mai 168,5 168 169 bez

per MaiJuni 167,75 ,5 168,5 bez per JunitJuli 167,5 ,25 168,25 beg

per S ver et n bezr 1000 Kg att Große und kleine 140 205 M iv m M nach Qualitätr g Loco behauptet Termine höher Cekündigt tund gewaspreis M Loco 163 180 M noch Qualität Lieferungs
ität 166,5 pommerſcher mittel bis guter 167 174 ſeiner 175 179 ab
n bez, per dieſen Monat per Äpril Mal 161,5 162,25 bez per

e e r JuuiJuli 160,5 161,5 bez per Jnli Aug 154
Magdedurg 18 Febr Gebr Fredebe Wandwetzen 199 inm R u engl de i a Rauhweizen T

d allergerſte wert188 Ius Vl Hoſer 170 179 M per 1000 re t t W Landaerſe
m paie 18 Febr Weizen per 1000 kg netto loco inländiſcher 180

bez u do ausländ 215 220 M nom Matt Roggen 1000 kvetto her uuted 180 184 M bez u Br ausländ l M den u r
Matt Gerſte per 1000 kg netto raugerſte 200 215 M bez u Br Feinſel

kg preis M Loco ohne Faß 52,6 bez per dieſen Monat bez

über Nottiz Pgh tterwaare 140 145 M nomlnell Hafer per 1000 kgund
netto loco diſcher 170 173 M bez

Danzig 18 Febr loco niedriger Amt 100 Tonnen bunt
und 178 do hellbunt 181 183 do es 185 187 perl Mai Tranſit 139,00 per ger i 140,00 locomatt inländiſcher per 120 Pfd 1 n l ger Wwſſt Tran
ſit do per April Mai 120 Pfd Tranſit 110,650 per Okt100,00 Gerſte loco kleine 135 do loco große 136 loco 152 154

Königsberg 18 Febr Weizen unverändert Roggen ruhig loco per
e el c 154,00 Gerſte und Hafer unverändert per 2000

Zollgew 155,00
Hamburg 18 Febr We loco ruhig holſtelniſcher loco neuer 185 bis198 Roggen loco Sir e loco neuer 175 188 ruſſiſcher

loco billiger 125 126 Hafer ruhig Gerſte ruhig
Steittin 18 Febr Weizen mitt loco 182,00 188,00 do verApril Mat 189,50 do per JuniJuli 192,00 R matt loco 164,00 168 d0

in Aben 66,50 bez ver April Mai
Junl 66,2

per 100 Kg netto 14,00 14,50 M Br Rü
flüſſiges 69,00 M

in 18 Febr Amtl per 100 kg mit Faß TermineBerl Rübölohne e gr 53 didſen kern 70 90 per Febr e
,2 bez per

3 bez Sept Okt 56,7 57 bezLelpzig 18 Febr Raps per 1000 netto M Wie re
per 100 kg net

gefrorenes M bez Feſt
Stettin 18 Rüdol ſieigend per Febr 68,50 per April Mat

do per April Mai 169,50 do per JuntJui 169,00 Pommerſcher Hafer loco 67 o M
157 163

Breslau 18 Febr Roggen per Febr 175,00 per AprilMai 175,00 per
eiten hebr Weizen per Frühjahr 887 Gd 8,92 Br per Herhſt

5 en 18 e r r J8,02 Gd 8,97 Br Roggen per hart 8 Gd 8,41 Br per Mai
uni Gd Br Hafer per Frühjahr 8,14 Gd 8,19 Br per Herbſt

h ger Telegr Weizen loco abgeſchwächt per Frühjahr 8,46 Gd
eſt 18 Febr Telegr Weizen loco abge r8,48 Br per Herbſt o 7,72 Br fer per Frühjahr 7,83 Gd

7,85 Br per Herbſt 5,80 Gd 5,82 Br
Amſterdam 18 Febr Telegr Weizen per März 196 per Mai

3 Roggen per März 142 à 143 à 142 per Mai 142 à 143 per Okt 136
a

Hull 18 Febr Telegr Engl Weizen ruhig aber ſtetig fremder feſt
Liverpool 18 Febr Telegr Weizen ſtetig

a Tohersvurg 18 Febr Weizen loco 10,50 Roggen loco 7,50 Hafer
New 9 ork 17 Febr Telegr Rother Winterweizen loco 852 Weizen

per 842 per März 857/, ver Mai 855
dew York 18 Febr Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Mai

4

New York 18 Febr Telegr WeizenVerſchiffungen der letzten Woche
von den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten nach Großbritannien 20,000
do nach Frankreich do nach anderen Häfen des Kontinents 22,000 do von
Kalifornien und Oregon na Großbritannien 78,000 do nach anderen
Häfen des Kontinents 37,000 Qrts
n mnigw York 17 Febr Telegr Viſible Supply an Weizen 30,073,000

u

Zucker
Magdeburger Börſe

J Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

17 Febr 18 Febrin rerree 27,50 28,00 M 27,50 28,00 Rin Brodrafſinade 9 h 2Gem 13 II 26,00 27,00 26,00 27,00
Gem Melis I 25,25 25,50 25,25 25,50Kryſtallzucker I 25,75 26,00 25,75 26,00
Kryſtallzucker II rndenz am 18 Febr vormittags 11 Uhr Ruhig

B Ohne Verbrauchsſteuer
17 Febr 18 FebrGranulirter Zucker M MKornz Rend 922 16,30 16,60 16,30 16,60

7 889 1,50 15,85 15,50 15,85Nachpr 7590 11,50 12,90 11,59 12,90
Tendenz am 18 Febr vormittags 11 Uhr Ruhig

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Notizlos

b frei an Bord Hamburg
Juni 12,55 Br 12,50 G
Juli 12,65 Br 12,60 G
Aug 12,75 Br 12,70 G

Febr 12,15 Br
März 12,25 12,20 bez 12,20 Br

12,17 G
April 12,35 bez u Br 12,321 G OttMai 12,45 Br 12,40 G Okt Dez 12,55 Br 12,45 G

Tendenz Matt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Liquidationspretfe am 13 Febr abends 6 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord

Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg
Februar 11,75 M 12,05 M Auguſt 12,371 M 132,67
März 1 12,15 SeptemberApril 11/97 12276 Oitober 12,12 1242r

Mai 12,07 12,57 November 12,12 12,42Juni 12,17 12,47 Dezember 12,12 12,421Juli 12,27 12,37Zucker Liquidationskafſe
Hamburg 18 Febr tag r Rübenrohzucker J Produkt

Baſis 882/0 Rendement neue Uſance fret an Bord Hamburg per Febr 12,10
per März 12,17/, per Mai 12,42 per Aug 12,75 Ruhig

Hamburg 18 Febr nie Rübenrohzucker I ProduktBaſis 882/0 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Febr 12,07
per März 12,15 per Mai 12,40 per Aug 12,79 Geſchäftslos

London 18 Febr Telegr 969 Javazucker 15 ruhig Rübenroh
zucker neue Ernte 12 ruhig Centrifugal Cuba

New Pork 17 Febr Telegr Fair refining Muscovados 51
Kaffee

18 Febr Kaffee feſt Umſatz 6000 Sack
Hamburg 18 Febr vorm 11 Uhr Good average Santos per Febr

84/2 per März 84 per Mai 84/, per Sept 83 Behauptet
Hamburg 18 Febr nachm 3 Uhr 30 M Schlüßbericht Kaffee good

Tage Santos per Febr 84 per März 842/, per Mai 842,, per Sept 88
ſt

Amſterdam 18 Febr Java Kaffee good ordinary 56
Havre 18 Febr Vorm 10 Uhr M Telegramm von Pelimann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß unverändert Rio 14,005
Sack Santos 5000 Sack Recettes für 2 Tage

Havre 18 Febr Vorm 10 Uhr 30 M Mai von Pelmann
Ziegler Comp Kaſſee good average Santos per

e e err W Telegr Kaffee Fair Rio 20 R
ew or r elegr a ee r O 0 Nr 7low ordinary per März 16,22 per Mai 16,17

Petroleum
Berlin 18 Febr Amtl Petroleum Raffintrtes Standard white per

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr kündigt kg Kün
digungspreis M Termine per dieſen Monat Durchſchnittspreis per Febr März bez

18 8 n Cond w5amburg Febr roleum ruhig aud white loco 7,00 Br77 Gd per März 6,85 Br Gd vWcx 7 7 en 18 Febr Schlußber Petroleum geſchäftslos Standard whlte
r

New York 17 Febr Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in New Yort 7,50 Gd do Philadelphia 7,50 Gd Kohes Petroleum in New
York 7,75 do Pipe line Certlſicates per März 1061/, Feſter

New York 18 Febr vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certiſicates per März 105

Epiritus
Berlix 18 Febr Amtlich Spirttus mit 50 M Verbrauchsabgabe per

100 l à 100 000 nach Tralles Gekündigt I Kündigungs
per MärzApril bez per Aprii Mal bez per JuntJuli
per Juli Aug bez per Aug Sept bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsahgabe per 100 1 à 100 10,000 nach
Tralles kündigt 1 Ki dine M Loco ohne Faß 33,1
bez per dieſen Monat per Ang Sept bezSpiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Feſier Gelündigt 20,000 1 Kün
digungspreis 32,80 M Loco mit Faß bez per dieſen Monat nnd
per Febr März 32,8 ,9 bez per März April bez per April Mai 32,9e e 33,1 ,3 dez per JuniJuli 33,5 ,8 ,7 bez
per Juli Aug 34 ,3 ,2 bez per Aug Sept und per Sept Okt 34,3 ,6 bez

Magdebdurg 18 Febr Kartoffelſptritus für 10,000 l loco ohne Faß
52,70 58,10 M bei 50 38,40 bei 70 M

en 4e T epen der hMagdeburg 18 L rmann Walther Karto tus matterloco ohne Faß Swerſteuent bei 9 M e 52,70 bis 53,10 M
desgl bei 70 M Verdrauchsabgade 33,40 M Ab Speicher unter freier Vor

ne J e e itus per 10,000 ohne Faß mit 50 M Ver

et p 18 r r 0 mbrauchsabgabe 82,70 W non mit 70 M do 33,10 M nominell

gentirter 32
Könt g

per März 52
Poſen 18 Febr Splrttus loco ohne Faß 50er 50,70 do do 70er

31,20 Still
Stettin 18 Febr Spiritus matt loco ohne it 50 M Fonded Veal thii 70 M Kon

ſumſteuer 52,00 mit 70 M Konſumſteuer 32,40 per

Qualität

45 do 1870z 4

ärz 108,78 per Mai 4 Landrentenbr

Dan 66 18 Febr Per 10,000 I loco kontingentirter 51,50 nichtkontin
Lers 18 Febr Per 100 100/ loco 52,25 per Febr 82,25

Hamburg 18 Rüböl unverzollt feſt loco 70,00
ßelte r 18 Sehr alen e r m 00etersburg 18 Febr egr g loco 43New er 17 Febr Telegr Schmalz loco 6,17 do Rohe 4

Bres lau 18 Rüböl per Febr 69,00 ver Febr März 69,50

ele

Brothers 6,55

Hülſenfrüchte o mBerlin 17 Febr Pol Präſ Erbſen gelbe zum 20Spelſebohnen e Linſen 27 60 B per 100 kg
Berlin 18 Febr Amtl Mals per 1000 kg Loco ſtill TermineBr Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 129 135 M nachal per dieſen Monat per März April per AprilMai 109

110 per Mai Junt 109,25 110,25 bez per Juni Juli bez per Juli Aug
bez per Sept Okt ochwaare 170 210 M Futterwaare 157 162 M nas

Leipzig 18 Febr Mais per 1000 kg netto amerikaniſcher 126 M

Danzig 18 Febr Erbſen
Königsberg 18 Febr Weiße Erbſen unverändert
Wien 18 Febr Telegr Mats per MaiJuni 5,16 Gd 5,21 Br

Erbſen der 1000 kg K

per Juli Aug 5,30 Gd 5,35 Br
Peſt 18 e Telegr Neuer Mats 86 Gd 4,88 Br

Liverpool 18 Febr Telegr Mais d niedriger
New Vork 17 ger CLelegr Mais New 36

v feworr 17 Telegr Viſible Supply an Mais 12,583,000
Buſhel

Mehl
Berlin 18 Febr Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 kg br

inkl Sack Termine wenig verändert Gek Sack Kündigungspreis
per dieſen Monat 23,15 bez ver Febr März bez per AprilMati perMaiJuni und per darin 23,2 25 bez per Sept Okt

bez

Berlin 18 Febr etzenmehl Nr 00 26,50 25,00 Nr 0 24,75
23,25 bez Feine Marken über Nottz bez
Roggenmehl Nr 0 u 1 23,25 22,50 do feine Marken Nr 0 u 1

24,75 23,25 bez Nr 0 1,75 M höher als Nr 0 u 1 per 100 kg br inkl
Sackack

Liverpool 18 Febr Telegr Meh ruhig
New Yort 17 Febr Telegr Mehl 2 D 50 C

Butter Eier Fleiſch
e Berlin 17 Febr Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,50

Bauchfleiſch 0,90 1,30 Schweinefleiſch 1,20 1,89 Kalbfleiſch 0,90 1,60 Hammelo
fleiſch 0,90 1,40 Butter 1,80 2,80 M per 1 Kg Eier 60 4,80 M ver
60 Stück

Nordhauſen 18 Febr Rindfleiſch Keule 1,40 1,60 do Bauchfl
1,10 1,30 Schweinefleiſch 1,40 1,60 Kalbfleiſch 0,80 0,90 Hammelfleiſch
1,00 Speck geräuch 1,80 2,00 Butter 1,80 Eßbutter 2,00 2,40 ver
1 g Eier 1,26 1,33 M Käſe 3,50 M ver 60 Stück

Kartoffeln
Berlin 17 Febr Pol Präf Kartofſeln 3,75 6,25 M per 100 kg
Nordhaufen 18 Febr Amtl Kartoffeln 3,80 4,00 M per 100 kg

Futtermittel 2e
Hamburg 17 Febr Palmkuchen deutſche 115 M Cocosnußkuchen

deutſche 150 155 M Baumwollſaatkuchen 125 Erdnuß
kuchen 135 155 M je nach Qual Rappskuchen 130 135 M Lein
loco zu 69,00 M nom Leinöl feſt loco 46,00 M Br

Sämereien
Petersburg 18 Febr Telegr Leinſaat loco 13,00

Stroh Hen

per 100 kg

Metalle
Breslau 18 Febr Telegr Zink Sileſiamarke 23 bez

Glasgow 18 Febr Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
warrants 53 ſh 11 d

Amſterdam 18 Febr Telegr Bancazinn 56
London 18 Febr Telegr ChiliKupfer 477 ber 3 Monat 48
London 18 Febr Blei ſpan 12 Lſtrl engl 128 Lſtrl Ziun 91

Lſtrl Zink 23 Lſtrl Antimon 741 Lſtrl
u r r oxt 15 Febr Zinn Straits 20,75 Doll Eilen Nr 1 Coltnes
z ollNew York 17 Febr Telegr Kupfer ver März nom

Leipziger Vörſe vom 18 Februar

z Kgl Sächl M Hgl Sächt WRentenAnl 38 i s i 500 102,75 G
O3 500 So do 1879S lage lieeee

o Staatsanl 18551 100 97,00 z Stadto ce e I837 00 100008 e i i100 100,00 G Altb Landobl 1000 102,25 P
500 101,258 do do 5000
500 99

Div SEiſenb St Akt Diw
9 i Die 186,00 G u Leipz Baubank

do 67 abse

v

t AuſſigTep 425,00 G do Bierbr z Reud
z e b 159 g 148,75 aBuſchtehrad Lt 177256 1 e ar e7 o do B 188,25 d g er7 DuxBodenbach 222,00 G r v e J St M 700,00

0 Sächſ Kamm

8i Altenburg 166,00 G s Sächſ Maſch Fabr
7 DuxBodend Lit A artmann 165,75 Gi to bvo B 15 e labrBank u Kred E e10 Allg D Kr A Lpz 205 25 Sour De2 e en insW en a eher per en iu Gothaer Privatbant 116 o do do Oblig 108,25 v5 Gothaer 116,00 G 5 Wee en d nein Vart3 do Kaſſen Verein 104,00 G z gugerſob rit Glauzig 107 5

Sächſ Bant 11450 8 de i sWeimar Bank abgſt 12 Zugkerraſſinerie Haſſe
4 Zwidauer 110,25 G 3 Ausl Eiſ P Obl

uſſig Teplitzer 102,65Jnd AAkt Pr n 5 S ZeesStamm Prior 4 P do do Gold 10135 G
31 Chemn Werkz M 65 WBuſchtlehr B Nd 91,65

Jbr Zimmerm 130,50 G 5 do Em 1871 91,65
6 Cröllw terfabr 1337 5 do do 1872 916550 do Schuldverſchr 100,50 S do Gold 10,00
O Doörſtewitz Rattm 79,25 G 656 Dux 91,00
0 D W M Sonderm 5 do Em 1871 96,50u Stier Vorz A 76,00 G 5 do do 1874 108 00v Seraergite u W 108,25 h
10 Germania Schw u 5 do Em v 1871 u 72 88,90
s c ſaestrahen B W 4 uKeller an u rer h5 Körbisd Zuckerfabr 105,00 5

Mongkong and Shangh

ſumſteuer 32,30
vergangenen Jahre ihre Tan daß ſie verzinsliche Depoſiten entgegen nimmt

b 18 ruhig 21 Br ber Febre

Breslau 16 Spiritus 1 erper Febr 50,60 do do 70 M chsa perßer AprilMai 31 do do per Ang Sept
Oelfaaten Oele Fettwaaren

tuchen 150 Palmternſchrot 110 für 1000 kg Rüböl ſag

Berltn 17 Febr Pol Präſ Richtſtroh Heu M
Nordhauſen 18 Febr Amtl Stroh 5,00 5,50 Heu 6,00 6,50 M

Glasgow 18 Febr Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants
53 ſh 4 d Feſt

K o ai CorporatiomDie Zweigniederlaſſung in J atte welche im
hätigkeit in Deutſchland begonnen zeigt
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Berliner Börſe
18 Februar

Preuffiſche und Deutſche Fonds

u
do do doStaats Schnldſcheine

Staats Pr Anl 1855
Barmer StadtAnleihe

e hation
Bremer Anle

Ueſche StadtAnleihe
amburger Staatsanl 3

do RenteMainzer Stadt Anl

Sachſiſche Staatsrente 3
do Staatsanleihe

Weſtpreuß Prov Anl
ProvinzialPfandbriefe

Landſchaſtl Central 4
do dodo

e nene

Renten Briefe
zmimerſche R I
ofen ſche 292

zreußiſche
ächſiſche

Schleſiſche

do

tal Natbk Pfdbr r
openhagener Stadt
Liſaboner Stadt Aul

iſche Anleihe
Oeſterreich Papierrente

do Silberrente
eelch GColdRenute

do 1860er Loo
do 1864er Looſe

Portngieſiſche Anl 1888
Römiſche II V St A
RKnmäniſche St Rente

do funddo amortdo St Rente
Ruſſ konſ Anleihe 1880

do do I Eiſb Anl
do do II do
do Orient Aul II
do do IIIdo Pr Anl 1864
do Pr Aul 1866

Ruſſ Gold Rente 1883
do do ſtempelpfl

Bad Prämn Anl 1867
Bairiſche PrämienAnl
Braunſchw 20 Thlr L
Deſſaner Präm Anl
KölnMind Pr A S
Lübecder Prämten Anl

3 140,90 d
37,133,40 z

a e anwRuſſ Nikolai Oblig
Schwed Hypoth Pſdbr

do dodo Rente
do Anleihe

Serbiſche amort Rente
do neue Tab 85

Kredit 1858

2 7
6

Sh
l S

20

S

Sekt

Sh

e
e

8 Seees

eS

T

288 8

2e88

88

s
O S S

c

J
t

8 S

S S

8 S3

5 34,00 bzG
5 684,00 bzG
5 82,60 bzG
1 17,85 G

6381,00 63G

4 88,90
4 504 100,75 dz
5 685,50 be
4 100,75
4 82,75

4 114,50 bzG
5

5

5

5

112,20 bz
116,50 bzG
114,20 b

99,20 be

28 77,90 bzG
9 s 185,25 bz
3 89,10 bzG
1 42,40 G
43 85,00 bzB

2 1606,25 b
5 52,25 bzG

97 233,80 bz
7/e 18125 b

123,50 bz

6/,168,10 be

0

0 26,00 B
8

Meininger Pr Pföbr 4 1122,90 bz iirliſche Zoll ObligMeininger Looſe 28 29 ich r Anleihe
Hideub 40 Thlr Looſe 3 132,90 z Türkenlooſe

Ungar m

do mJn und ausländiſche do Gold Jnv LlHypotheken Pfandbriefe do PapierRente
5 do St Eb GoldAAnhaltDeſſ Pföbrfe 4 102,25 G ihrDlnae Ornnſch v 2 10t so d do do Silbertl

do do 3 98,50 bzE Eiſenbahn StantmPrioritäts

v n n Aktieno o ein 2,50 bzGGoth Pr Pfdbr J abg 8/,114,60 b Hort Enſchede
do do II abg 3 110,30 bzG Marienb Mlawka
do III rzö zul I abg 100 bahn
do IV raüb zu110abg 3 100,25 d S r 77
do V do u 3 96 25 bzG Weimar Gera
amb Pfdbr 4 1101,75 bzWie Berger 4 104,408 EiſenbahnStanmAktien
r Bodentr H P unk 5 112,25 G WachenMaſtricht

do Ser III 5 1106,30 G AltenburgZeitz
do 2 1101,20 b Dortmund Enſchede

e 3 98,50 G Enuntin Lühbeck
Pr Cent Bd Kr Pf 5 102,10 B Frankf Güterb
do do 110 rcz refelderdo do Krefeld Uerdingerdo do 3 98,00 B Ludwigshaf Bexbach
do Hpp Pf VI 5 Lübeck Büchendo div Ser rz 1001 4 1101,70 bzG Mainz Ludwigshaf

do 3 98,50 G Marienb MlawkawKheiniſche Hyp Bank 3 97,30 bzG Mecklenb Friedr Fr
Südd Vodenkredit 4 1101,00 G Niederwaldbahn

Oſtpreuß Südbahn
Ruſſ Bodenkr Pföbr 5 108,00 B FSaalbahn

do o 99,30 B eimar Gerado Centr Bodkr Pf 5 86,99 b Werrabahn

Zur Reichstagswahl

8

P

Petersb
Petersb

Karl Dudwigeb

hardbah 72,90
Deittelmeerbahn 110/00

all 5wangorodDombr B 5 108,10
aſchau 4 268,90 bzI pr Rudolfb gar 48 87,00 G
Kursk Kiew 5LembergCzernowitz 200 ,80 z

üttich Limburg O 29,90 bzG
i Loka J 4 64,20 bzdo Nordweſtbahn 4 i 50 bz

do Lit B Elbethal 5do Staatsbahn 3,70 94,50 bz P
RaabOedenburg 1 29,70 bz
Reichenb Pardubitz 31
Ruſſiſche Gr E 5 73,25 bz

do Südweſtbahn 5 J 73,25 bz
Schweizer Central 5 152 10 bzB

do Unien 123,40 bzSuvöftr Lombardiſch 16588,00 bz

Warſchan Terespol 5
Warſchau Wien 15 377

BankAtnien HZinſen zu 4

do

do

do

do

do

do

do jun
annoverſche

do

do

Wir rufen den Wählern folgende geſetzliche Beſtimmungen über die
Wahl ins Gedächtniß

Wähler iſt Jeder der in der Wahlliſte verzeichnet iſt
Jeder wählt in dem Lokale in deſſen Wahlliſte er verzeichnet

ſtehtdinach hingehören
Die Wahl iſt geheime

emand auf irgend eine Weiſe kontroliren darf wie er
Darum ſollen die Wahlzettel von weißem Papier un

inzwiſchen Verzogene alſo da wo ſie ihrer früheren Wohnung

das heißt jeder Wähler hat das Recht ſeinen
en in die Urne legen zu laſſen ohne daß irgend

ewählt hat
ohne änußzere

Kennzeichen ſein ſo daß Niemand ohne den Zettel auseinander zu falten
wifſen kann welcher Name darauf ſteht

Darum muß auch der Zettel außerhalb des Wahllokals zuſammen
gefaltet werden Jn welcher Weiſe und wie oft er gefaltet wird iſt gleichgültig
wenn es nur ſo geſchieht daß der darauf ſtehende
iſt Auf dem
des zu Wählenden

ame vollſtändig verdeckt

ondern auch
ettel darf nichts weiter ſtehen als die deutliche Bezeichnung

Es iſt gut nicht blos Namen und Wohnort ſ
den Vornamen und den vollen Titel anzugeben zDr jur Alexander bevyer Perlin

Ob das gedruckt oder geſchrieben iſt iſt gleichgiltig Es darf auch
anf dem ettel ein Name ausgeſtrich en und dafür ein anderer
natürlich mit voller Bezeichnung der Perſon anfgeſchrieben ſein Solche

Wahlzettel ſind giltig
Alle Wahlzettel jedoch welche obigen Bedingungen nicht entſprechen ſind

ungiltig ebenſo alle Wahlen bei welchen gegen eine der angeführten Regeln
namentlich r der Geheimhaltung gefehlt wird Gegen ſolche Wahlen
muß ſofort dur

Halle a S

an erien

unſere Vermittlung Proteſt eingelegt werden
Das liberale Wahl Komitee

Die besten Gesichtspuder

BLeiohner s Fettpuder
Leichner s Hermelin FVett Puder

S Diese berühmten Fabrikate werden in den höchsten Kreisen
und von den ersten Künstlerinnen mit Vorliebe angewendet Sie
z dem Gesicht ein jugenälich schönes blühendes Aussehen

Parſamenr Chemiker
k belg Hofth Lieferant

unsichtbar und haben erst kürzlich wieder die goldene
edaille in Molbourne erhalten Zu haben in der Fabrik

Berlin Schützenstrasse 81 und in allen Parfu
Aer ächt in verschlossenen Dosen auf

Z deren Boden Firma und Schutzmarke einge
S prägt ist Man verlange stets Leichners Vettpuder

I Leichmer

in leichtem und ſchwer

Donnerstag den 20 d Mtserhalten wir wieder in ſehr großer
Auswahl

Belgiſche und echt
Däniſche Pferde

em Schlag

trenl Merſeburz 59 ſeburg

Aachener DiskontoGef 9
Bank f SpritProd
Berg Märtiſch
Berliner Kaſſen Verein

Handels Geſ

Jaklerverein
Börſen Handelsverein
Braunſchiweig Bank

Kreditanſtalt
Bremer Bank
Breslauer Diskonto Bk

Wechsler Bank
Danziger Privatbank
Darmſtädter Bank
Darmſtädter Zettelbank
Deſſauer Kredit nene 9

do Nationalbank
Diskonto Geſellſchaft 12
Dresdener Bank 9

do Bankverein
Geraer Bank

Hdls Kred Bk 6
Gothaiſche Zettelbank

Grund Kredit Bk
o

Koburg Gotha Kred Geſ 5
Leipziger KreditAnſtalt
Magdeb Bankverein 6

Privatbank
Maklerbank Berlin 6
Meining Hyp B 40pr
Mitteldeutſche Kreditbk
Nationalbk f Deutſchl
Norddeutſche Bank 1

Grundkreditbank 0
Oeſter KreditAnſtalt 9

Diskonto Bk
Jnt Hdlsbk

ommerſche Hyp Bankl

d 75,60 G
t

5 i 131,00 b
10 1690 b

1134,25 bzG
10 155,90 b

10 168,00 bzG
42 104,75 bzBd los so s
6i7 112,10 bz6

110,25 bzB

172,75 6
3 o 102,40 b

Bank

do Laudesbank 147,00 bzB
Deutſche Bank 9 1177,90 bz
do Eff B Hahn 50pr 10 130,60 G
do Genoſſenſch 7 132,90 bz
do Grundſchuldband 6 1115,50 G
do Hyp Bk 60proz 6/ 115,00 B

43 102,25 G
2 239,75 bz

178,50 bzB
7 127,59 G
5 1101,80 G

106,25 bz
2117,10 G

93,25 bzG
40pr O 697,50 bzG

ank 4 116,10 G
127,75 G
204,50 G
116,50 G
118,99 B
125,50 bzG

5 1103,00 bzG
6 1118,00 bz
9 1149,060 bz

0 189,00 G
87,25 bzG

15
12

0

J J

und zwar

Hanna Gerste

für

der
IV

Die
einem Unglücksf

Art g eine ſi

Verſicherungsdauer

be
Gl
Firma

ierzu erforderle

a

16,00 bzG

und S Metz
endeuberg in Firma C

Robert Graun und Bankier
roſpecrte werden nnentgeltlich verabreicht
ine Reiſe Unfall Verſiche

iehung eines Vertreters ſofort
erlichen Formulars iſt

dieſe Formulare

Hessiers Anderbecker Mafer 10
doppelt gefegt und trieurt frei Station Merſeburg gegen N nWunſch werden ſolche unter Berechnung des Selbſtkoſtenpreiſes geliefert Muſter ſtehen auf Verlangen zu Dienſten

n chkerfahbrrüks Ha oörio

Poſt oder

3 Procent erhält

7 7 w

l 4 e

Gerste

5 tantgetreideo 9 offeriren
Sommerweizen Voss
do lein Rosenburger
Heines Richardsons Chevalier
Ssehottische Chevalier Gerste

Bob Kred A ſche 3 76,90 B e s l 148,50 648Ati e Siv 18 boren ehe et e i e20 25 8 ſ11350 v n Salnen e0 90,00 t garskoeSelo 5 82,20 V urger Kattun 4 90,90 G4 proz 130,75 b lanziger w 7 107,75 B88,50 b de Mings 5 92,00 reppiner erke h 101,50 b

e e prr au 8 t igt u i 30,25 bSereinsbant Verün 9 48 60 l e Vohdi u So 5 106 80Warſchau Distontobaut S II 6 lio7 68 ildebraud ſche Mühlw 12 152,60 G

W e konv z e e e Asphalt 18 u2 ar convdie Benteeen 112,30 b VergwerksAktien Körbisdorfer Zuderfabr 5 168,25
en cond O 44,90 bzG Maſchinenfabriken
euwerte 8 138,50 b Anhalt Maſchinen 5 113,00 G

enbabarnganenun r aber e SeeneBerg Märk III A 39 100,60 G do do St epr 5 9550 t Freund conv 11 242 008
S wer u 3 9125 b Hruſon Werke 10 177,25 b636Holſt Marſchb m Lt alleſche 16 315,90 bMagdeb Wittenberge 92,25 bz P A 62 7 133 bz G Se Brücken 5 121,50
m u 4 Hartort Bergwerk 0 i nnnn St Br 15 es ho s

J ub r Frz e arpener Bergban ,25 ichfiſche Stickmaſch 29Oberſchleſ gar Iit El 3 100,420 G Hibernia 7 210,59 b B Schwarttoyff a ſh 14 256 ,50
Oſtpreißiſche Südbahn /,104,00 B EGörder Hütten conv 161 509 bz eitzer d 275 ,75 b

do do Pr Akt 6 118 10 b Nähm Friſter u Roßm 0 699,90 bzG
Eiſenbahn Prioritäten Königs u Laurahütte 6 161,90 bzB INeuß Wagenbau 2 85,90 GWauchhammer cond 10 165 75 z Norddeutſche Eiswerte 3 7140

zum Bezug von 3 o Konſols uiſe iefban r z 532 r 7 Lloyd 12 183 bzB
D d Roſitz S r 81 11 50 GIfd Zinſen I 2 102 206 Magdeburger Bergwerk 9 270 00 dzB al Salzungen 211 5339

1617 550 6 Narieuh Kotzenait 3 9800 G Schäffer u Walcker 8 00 bzGdo bis /7 90102,20 G 2v 44 e e r h dprten u riſenJnd 303,50 Thüringer Salinen 2Phönix Bergw Lit A 6 120,50 bz Transportgeſellfbrechtsbahn garantirt 5 87,75 b rir de Iät B 65 10 bz Kette Eiſen 180,25 G
Böhmiſche Nordb Gold 4 1101,50 b Pluto Bergwerkgeſellſch 2 132,10 bzG Pferdebahn Breslau 6 140,75 Gr en z 775 en W t Er 3 d s 5 2335Bo iebe ontauwerke o agdeburg 10 219,25a III 309 ar z n a d e e Berlin 12 aPrag Sächſ Thür Braunk 9 o tin 5 bin KarlLudwigsb 86256 Schieſſche wohlenrerte o 79,00 bzG Ver Petroleum Prior

talieniſche Eiſ Obl 3 58,20 bzG do Zinthütten 9 185,50 bzG Weſiſäl Drahtinduſtrieß 4 101,30 bz5
San derte d 7 259 Stadtberger Hütte r e

o Stolberger Zinkhütte 2 76 29Kronprinz Nudolf 84 4 82,40 G do t Pr 5 7 136,25 bzVembergCzernow IV 478,10 bz Weſteregeln Cit 154 20 b JnduſtrieObligationen
Oeſterr Frz Stb alte 3 82,90bz Weſtfäl Union St Pr 10 149,75 bz Dortm n 5 111,80 G

do do 1874 3 680,40 b Revier 15,102,00 bzG Gr Berliner Pferdebahnf 4 102,70 Gdo Ergz Netz neue 3 79,75 2 Wur arkort Bergwerk 5 e

e e gen eterr Stsb 3pr ui iefbau 4do Hordweſtbahn 92108 Admiralsgart Bad ev 4 108,25 b Vaſfage Akt Bauverein 4 101/60
do 1874r Gold pr 5 106,00 03 ha Elettr Gel Ediſ 9 wies Wincier 4 101206

PilſenPrieſen 44 Zpualog Kont Suanow Weſtfäl Grubenverein 5 103,30 G
Suböſt Bahn Samrd neue 491,10 bz6 Weghſettms

o ig 30 bz u h echſelkursüngar Rordoſchahn 9 86,990 Zerlner Neuſtadt Amſterdam 100 8T 168,30 z
d do Gold 5 102,60 o Paage S G2 69 b qzar 9 180,00 Brüſſ u Autw 100 fr 8 T 81,05

R on erPortugieſ Eſ Obl gar 99,80 bz BögmiſchesVrauhaus u Wien öſt W 100 8 172,00 bz
do do neue 4/2100,00 b Khnigſtabt 9 1332 w Petersburg 100 SR 3 W 220,50 bz

Leipzig Riebeck 11 176,25 d
Schultheiß 5 269,90 bz BankDiskontoJwangor Dombrowo 4 99,80 bzG Tivoli 5 1134,00 bzG Berlin Wechſel 52/0 Lombard 5 u 6

Große Ruſſiſche 3 Vnion Amſterdam 2/, Brüſſel 4 London 6en roneſch 553 z Seweer er 1 Paris 3 Petersburg 5 Wien 4urst Charkow Azow 9,75 bz o o St Pr 10/,125,00 G
Furst Kiew 4 92,106z6 do Elektr Werke 8 192,40 bzB Gold Silber u Vanknoten
MoscoKursk Prior 4 87,25 G Braunſchweiger Jute 12 164,75 bz Sovereigns 20,42 G
MoscoRjäſan 4 94,00 B Breslauer Helwerke 51 94,50 G Engliſche Banknoten 20,44 G

do Smwolenst 5 100,75 bz6 Cröllwitzer Papierfabrik 6 160,3 G Napoleondor 16,22 B
Kjaſchk Morezanst 5 100,50 G Chemiſche Fabriken Dollars 4,18 GRybinskBolog 5 94,25 bzG Heinrichshall 6 114,50 B JImperials 16,74 G

Rjäſan Kozlow 4 92,10 bz6 Leopoldshall 5 1112,10 bzG Franzöſiſche Banknoten 81,10 G
SchujaJvanowo 5 101,00 bzG Schering 18 277,50 bzB ſterreichtſche Banknoten 172,00 B
Südweſtbahn 4 63,20 bz6 Staßfurter 8 1135,00 bzG Knſſiſche Banknoten 221,10 bz

1000 kg 230 100 Kg 25 Zur frühen Saat reift ſpät
1000 230 100 25 Verträgt ſpätere Ausſaat
1000 240 100 26 Erſte Ausſaat

7 6 3 7 Volles ſchweres Korn
1000 200 100 22

Netto Kaſſe Säcke ſind vorher franco einzuſenden Anf

15 30 45 60 90 Procent
ahresprämie als Dividende

ital Verſicherungen anf den Lebensfall und
Aus euere cherungen Wittwenpenſions

un
V Verſicherungen gegen Reiſe Unfälle ſowie gegen

Unfälle aller Art
Die Entſchädigung beſteht je nach dem Grade der Verunglückung

in Zahlung der ganzen oder halben Verſicherungsſumme oder einer
dieſem n Rente oder einertſchädignngsauſprüche welche dem Verſicherten aus Die elertromotoriſchen
i alle etwa an eine dritte Perſon zuſtehen gehen

nicht an die Geſellſchaft über
Die Prämien für Verſicherung gegen Reiſe Unfälle ſind ſo äußerſtſher Gebr Greninger befördern

billig geſtellt daß es Niemand verſäumen ſollte ſich dieſer Verſicherung zu Kindern das Zahnen außerordentlich
einer eigenen und der Seinigen Beruhigung zu bedienen

ür die Erweiterung in

Reuten

bei der

nerz in

eine Verſich

Curt

rſicherungen

Police kann ſich Jedermann ohne Zu
ſt ausfertigen
Die Geſell

auf Verlangen koſtenfrei

Kurquete

wenn er im B

Die Perſichernngsgelellſch Thuringia in Erfurt
gegründet 1853 mit einem Grundcapital von neun Millionen Mark gewährt e

I Fenerverſicherung jeder Art
II Trausportverſichernngen per Fluß Eiſenbahn

der Frachtwagen
III Capital Verſicherungen anf den Todesfall

mit und ohne Dividende je nach Wahl des Verſicherten
Die Geſellſchaft übernimmt bei Kapitalverſicherungen auf den Todesfall

mit Anſpruch auf Dividende die Mitverſicherung der Kriegsgefahr unter ſehr
günſtigen Bedingungen

Dividenden werden ſchon von der dritten Jahresprämie an gewährt und
ſteigen nach Verhältniß der Verſicherungsjahre

ſchnitts Dividende von
Bei Annahme einer Durch

er Verſicherte beiſpielsweiſe
das 5 10 15 20 30 Verſicherungsjahr

erung gegen Unfälle aller
eine ſich nach der Verufsgefahr des Verſicherten richtende

Zuſatzprämie zu zahlen
Policen ſind unter Angabe des Vor und Zunamens des Alters des

Standes Berufszweigs r e d h ndrektion rfurt ſowie bei ſäwmtlichen hVertretern der Geſellſchaft zu haben in Halle a/S bei dem Kaufm KerilDr Spranger ſcher Lebensbalſam

Hoffmann Kl Steinſtr 9 in Merfeburg bei den Kaufleuten
Naumburg a/S

Guſt Dür
bei dem Kaufmann Max

G Torwergk Kaufm Oskar Wernecke in
Thienemann

tze des
aft ſowie deren ertreter

durch ſeine langjäh igen glän
zendenErſolgebeliebt verdient
T ipes Kindernahrung

allen Müttern dringend em
pfohlen zu werden Packete

a 80 u 150 in Halle a/S in der
Hirſch Löwen Engel Adler
u Vietoria Apoth Helmbold

Co J Büdefeldt M Walts
gott A Scheidelwitz Oßwald

Drogerie H Dammſch C Kai
ſer A Augermann Ernſt
Jentzſch Bibra G Schöne
burg Löbejün L Birkhold
Cönnern Th Müller De
litzſch N Müller Zörbig
R Koltzſch eApotheke Merſeburg Hof
und Stadtapoth O LeberlEisleben Rich Wöldicke
Alsleben Apotheke Schrap
au Apotheke

Butter und Käſefarbe

empfiehlt BI Waltsgott

Zahnhalsbünder

Jn Halle bei M Waltsgott

Aenin ſtärkſter ſtets friſcher Waare
empf z Seifekochen Fl Waltsgott

Einreibung
Unübertroffenes Mittel gegen Rheu
matismus Gicht Zahnſchmerz
Kopfſchmerz Uebermüdung Ab
ſpannung Schwäche Erlahmung
Kreuzſchmerzen Bruſtſchuierzen

exenſchuft c 2c Zu haben in
elitzſch nur in der Apotheke von

E Vreyberg à Flac 1 Mark


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1890


